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Bad Lippspringer STADTFEST
vom 08. bis 10. Oktober

Drei Tage Kirmesvergnügen

& verkaufsoffener Sonntag

Bad Lippspringe.  Vom 08. bis 10. 
Oktober steht Bad Lippspringe wie-
der ganz im Zeichen von Stadtfest und 
Herbstkirmes. In diesem Jahr geben 
Rathaus und Schäferbrunnnen die Ku-
lisse für das unbeschwerte Kirmes-
Vergnügen.

Um die Stadtfest-Eröffnung mit mög-
lichst vielen Bad Lippspringer Bürgern 
feiern zu können, findet die Auftakt-
veranstaltung wieder im Festzelt am 

Schäferbrunnen statt. Los geht es um 
Punkt 13 Uhr mit einem zünftigen Mit-
tagessen. Serviert wird ein ostwest-
fälischer Klassiker: Rinderwurst mit 
Gurke und Bratkartoffeln. Platz- und 
Tischreservierungen sind vorab in der 
Tourist-Information (Marktplatz) erfor-
derlich. Um 14.45 Uhr folgt der tradi-
tionelle Bierfassanstich vor dem Fest-
zelt, anschließend gibt es Freibier für 
alle.

Und dann geht es Schlag auf Schlag 
weiter – und zwar sportlich 
bis spaßig. Nach den Erfolgen 
der vergangenen Jahre haben 
die Veranstalter wieder das 
Megamurmel-Rennen für Kin-
der ins Programm aufgenom-
men. Gewertet wird in den Altersklas-
sen 5 bis 7 Jahre sowie 8 bis 10 Jahre.  
Startberechtigt sind nur Zweier-Mann-
schaften. Beginn ist um 15 Uhr auf der 
Wiese an der Ecke Bielefelder Straße 
und Arminiusstrasse.

Eine Riesengaudi, wie in jedem Jahr, 
schließt sich an: Um 17 Uhr fällt der 

Startschuss zum traditionellen Bier-
fassrollen. „Dieses Mal können nicht 
nur reine Herren- oder Damen-Mann-
schaften, sondern auch gemischte 
Mannschaften mitmachebn“, teilt Da-
vid Tyler von der federführenden Mar-
keting-Abteilung mit. 

Fortsetzung auf Seite 12 
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Wenn ein Mensch stirbt, hinterlässt 
er bei seiner Familie und Freunden 
eine große Lücke. Ein Grab hilft, den 
Verlustschmerz zu verarbeiten, weil 
man an diesem Ort dem Verstorbe-
nen immer wieder ganz nah sein 
kann.

Wenn ein Mensch stirbt, ist die Trauer 
bei seinen Hinterbliebenen meist sehr 
groß. In dieser schweren Phase müs-
sen sie dann auch noch wichtige Ent-
scheidungen treffen: Wie soll die Ab-
schiedsfeier aussehen, wie und wo 
soll der Verstorbene bestattet werden, 
wie soll die Erinnerung an ihn wach 
gehalten werden? Oft ist es so, dass 
man im Leben nicht über den Tod ge-
sprochen hat und nun viele Fragen auf-
geworfen werden, auf die meist sehr 
schnell eine Antwort gefunden wer-
den muss. Viele ältere Menschen be-
tonen noch zu Lebzeiten, dass sie im 
Tod keine Last mehr für die Anver-
wandten sein wollen. Damit gemeint 
ist meist ein Grab, das gepflegt wer-
den muss. Aber gerade das Grab mit 
einem Grabmal, das Namen, Lebens-
daten und persönliche Inschriften 
trägt, ist der einzige greifbare Ort der 
Erinnerung. Auch wenn viele Trauern-
de den Verstorbenen in ihren Herzen 

tragen, brauchen Sie einen fest defi-
nierten Ort, zu dem sie gehen können. 
Einen Ort auf dem Friedhof, der, abge-
schirmt vom Alltag, Ruhe und Kraft 
gibt, weil man dem Toten noch einmal 
in Gedanken ganz nah sein kann und 
sich seiner bewusst erinnert.

Es ist dabei für viele Menschen wich-
tig, dass dieser Ort schnell und pro-
blemlos erreicht werden kann, um 
regelmäßig den Verstorbenen zu besu-
chen, ihm vom Leben zu erzählen, sein 
Grab zu schmücken, um einfach etwas 
für den geliebten Menschen auch noch 
im Tod tun zu können. Für viele Hin-
terbliebene hat daher ein Grab eine 
wichtige Funktion in der Trauer, denn 
am Grab auf dem Friedhof sind die-
se Handlungen des Gedenkens in be-
sonderer Weise möglich. Und nicht zu-
letzt hilft das Grab, sich langsam und 
Stück für Stück von dem Verstorbe-
nen zu verabschieden, was in der Kür-
ze der Zeit bis zur Beisetzung oft nicht 
möglich ist.
Immer öfter wird aus rationalen Grün-
den eine Entscheidung gegen ein Grab 
getroffen. Die Argumente sind dann 
meist: zu teuer oder pflegeintensiv. 
Aber das muss nicht sein, denn viele 
Friedhöfe bieten heute unterschiedli-
che Grabformen an, die über viele Jah-
re regelmäßig von Gärtnern gepflegt 
werden und auf denen ein individuel-
les Grab mit einem persönlichen Grab-
mal möglich ist. In solchen „Orten, die 
gut tun“, Ruhegemeinschaften oder 
Memoriam-Gärten bleibt die Erinne-
rung an jeden Menschen ganz indivi-
duell lebendig, denn auch persönliche 
Mitbringsel oder kleinere Handreichun-
gen an der Grabstelle sind möglich. 
Und das alles für einen fairen Preis. Ein 
Grab – ob als Einzel- oder Familien-
grab oder in einer Ruhegemeinschaft – 

ist immer „ein Ort, der den Hinterblie-
benen gut tut“, ein Ort der Trauer und 
ein Ort der Erinnerung. Dieser Ort ist 
nicht nur für die Familie wichtig, son-
dern auch für Freunde, Bekannte und 
Kollegen, denen damit eine Möglich-
keit gegeben wird, ihrer Erinnerung an 
den Verstorbenen Ausdruck zu geben. 
Das Grab ist für die Menschen, mit de-
nen der Verstorbene sein Leben geteilt 
hat, eine bleibende individuelle Stät-
te der Erinnerung, ein Ort des Geden-
kens. Es gibt dem Andenken an den 
geliebten Menschen einen Raum und 
festen Platz.

Eine zentrale Rolle auf dem Grab spielt 
das Grabmal. Hier setzen sich in letz-
ter Zeit individuell vom Steinmetz gear-
beitete Steine aus deutschen oder eu-
ropäischen Steinbrüchen, gerne auch 
in Materialkombination, immer mehr 
durch. Nicht selten entsteht ein sol-
ches Grabmal in enger Abstimmung 
zwischen dem Steinmetz und den Hin-
terbliebenen. Für sie ist dies auch ein 
wichtiger Teil der Trauerarbeit, denn 
hier können persönliche Erinnerungen 
und Nachrichten im wahrsten Sinne 
des Wortes für die Ewigkeit „in Stein 
gemeißelt“ werden. Der Grabstein wird 
so zum Sprachrohr der Menschen 
zwischen Leben und Tod sowie zwi-
schen Vergangenheit und Gegenwart. 
Die Symbolkraft des Steins und sei-
ner individuellen Gestaltung gibt vielen 
Trauernden Halt und wird zum Zeichen 
ihrer Wertschätzung für den Verstor-
benen. Immer öfter werden auch QR-
Codes oder Fotos eingearbeitet, über 
die auch ein bildliches Andenken mög-
lich wird.

Viele weitere Informationen und Anre-
gungen gibt es unter www.naturstein-
unikat.de.

 Wenn ein Mensch stirbt …

Was fällt unter die Friedhofsgebühren?
 

Reinhard Hacker, Experte der ERGO Direkt Versicherungen: Die Fried-
hofsgebühren setzen sich aus der Bestattungs- und der Grabgebühr 
zusammen. Die Bestattungsgebühr umfasst die Kosten für die Beiset-
zung. Mit der Grabgebühr erwerben Sie das Grab-Nutzungsrecht für ei-
nen bestimmten Zeitraum, meist 20 bis 30 Jahre. Die Höhe der Fried-
hofsgebühren ist kommunal geregelt. Die aktuellen Gebührensatzungen 
können Sie direkt bei Ihrer örtlichen Friedhofsverwaltung erfragen. Im 
bundesweiten Durchschnitt belaufen sich die Friedhofsgebühren auf 
2.400 Euro. Dazu können optional noch weitere Gebühren kommen, 
etwa für die Nutzung der Trauerhalle, Urnen- oder Sargträger oder De-
koration. Auch die Kosten für ein Bestattungsunternehmen müssen Sie 
einkalkulieren. Insgesamt sollten Sie mit Ausgaben von 5.000 bis 7.000 
Euro rechnen. Natürlich lässt sich das Finanzielle schon zu Lebzeiten 
vorsorglich regeln. Mit dem Abschluss einer Sterbegeldversicherung 
können Sie die hohen Kosten für die Beisetzung und andere mit dem 
Tod verbundenen Ausgaben decken, um im Todesfall Ihre Angehöri-
gen zu entlasten.

Grab pflege
- Anzeige -
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Bad Lippspringe (bsv). Amelie 
Jelowik aus Bad Lippspringe ist die 
strahlende Gewinnerin des großen 
Luftballonwettbewerbs vom Bad 
Lippspringer Bürgerschützenverein.
Die siebenjährige Schülerin hatte 
im Juli das Schützenfest mit Oma 
und Opa besucht, am  Wettflug teil-
genommen und bei der Wahl ihres 
Ballons das glücklichste Händchen: 
Ihre Karte flog bis in die sächsische 
Kreisstadt Plauen und landete da-
mit mehr als 400 Kilometer ent-
fernt von der Landesgartenschau-
stadt 2017.
Amelie, die von August bis Hallo-
ween am liebsten mit ihren Freun-
den in Papas Maislabyrinth (zwi-

schen Benhausen und Schlangen) 
spielt, durfte sich jetzt beim vom 
Paderborner Baustoffmarkt Hap-
pe gesponserten Wettbewerb über 
das LGS-Maskottchen „Lippoli-
no“ und einen Büchergutschein in 
Höhe von 50 Euro freuen.
Doch auch der Finder ging nicht 
leer aus. Der Bürgerschützenverein 
schickte einen kulinarischen Gruß 
in Form eines Präsentkorbes, spen-
diert vom Fleischerfachgeschäft 
Klare,  in den Südwesten Sachsens.
Platz zwei belegte übrigens Merle 
Rummenie. Ihr Ballon flog bis nach 
Adelebsen (in der Nähe von Göttin-
gen) und auch sie erhielt einen Bü-
chergutschein in Höhe von 50 Euro.

Bürgerschützenverein Bad Lippspringe: 
Gewinnerin des Luftballonwettbewerbs

Bad Lippspringe (bsv). Das Königs-
treffen der Bad Lippspringer Bürger-
schützen war am 27. August eine 
besonders “schweißtreibende Angele-
genheit“. Bei gefühlten 40 Grad war al-
lerdings der Besuch des Heinz Nixdorf 
Museums Forum in Paderborn nicht 
nur  wettertechnisch eine gute Wahl, 
hier konnten in den klimatisierten Räu-
men die Teilnehmer mit viel Begeiste-
rung und Interesse den guten Vorträ-
gen folgen. Auf dem Rückweg nach 

Königstreffen der Bad Lippspringer Bürgerschützen

Bad Lippspringe hatten die Ver-
anstalter Klaus Klüter und Hans-
Werner Deppe einen Zwischen-
stop in Marienloh organisiert. Den 
Abschluss genossen die ehemali-
gen Majestäten in der Heimat un-

ter lauschigen Linden bei Bier in gesel-
liger Runde. Dass die Könige nicht nur 
gut schießen, sondern auch knobeln 
können, bewies Dirk Lappe. Der König 
von 2014 gewann am Abend den Kö-
nigspokal.

Die Gesamtschule ist eine von nur 20 
zertifizierten Ressourcenschulen in 
Deutschland. Das bundesweite Projekt  
"Ressourcenschule" der Verbraucher-
zentrale NRW hat bisher 20 Schulen 
ausgezeichnet, die ein besonderes En-
gagement für den Ressourcenschutz 
zeigen. Die Gesamtschule Bad Lipp-
springe -Schlangen unter der Leitung 
von Roswitha Hillebrand setzt sich 
schon lange mit dem Thema „Nachhal-
tigkeit und Umwelt“ auseinander und 
wurde nun belohnt. Das wohl nächs-
te große Projekt ist von den Einweg-
bechern zu den Mehrwegbechern um 
zu steigen. Das Projekt wird unterstützt 
von dem Förderverein, dem Fairtrade-
Arbeitskreises der Stadt Bad Lippsprin-
ge und der UBI. Doch das ist nur ein 
Element des nachhaltigen Standpunk-
tes, weshalb die Schule  zu Beginn des 
Schuljahres diese Auszeichnung in der 
Stufe 2 von 3 erhielt. "Wir wollen, dass 
unsere Schülerinnen und Schüler eine 
bewusste Einstellung zur Umwelt und 
sich aktiv für die Schonung von Res-

sourcen einsetzen", erklärt die Ab-
teilungsleitung 1, Dagmar Zell. Dazu 
gehört der schonende Umgang mit 
Energie, die Mülltrennung, Verwenden 
von Fairtrade-Produkten und die Ge-
staltung und Umsetzung des schulei-
genen Hühnerhofes. Weitere Projek-
te werden folgen, wie der Verkauf von 
Fairtrade-Produkten im Schülerkiosk, 
Aufbau eines kleinen Windkraftwer-
kes. Außerdem bietet die Kooperation 
mit der Umwelt-Bildung-Initiative (UBI) 
weiterführende Veranstaltungen sowie 
Unterrichtsthemen in der Natur an. Frau 

Feldkamp von der Verbraucherzentrale 
NRW lobt den Einsatz der noch sehr 
jungen Schule. "Nicht nur die bishe-
rige Umsetzung, sondern bereits das 
Festhalten im Schulkonzept sind be-
achtlich." 
Erst letzte Woche zeigt die Gesamt-
schule durch zahlreiche Projekte wie-
derholt ihre Einstellung zur Nachhaltig-
keit. Für die Landesgartenschau wurde 
in vielen Arbeitsgemeinschaften ak-
tiv gearbeitet und es wurden Produkte 
hergestellt, die dann in der Landesgar-
tenschau bestaunt werden dürfen. 

Auszeichnung für die Gesamtschule Bad Lippspringe-
Schlangen für Nachhaltigkeit und Ressourcenschutz 

www.pizzablitz-bl.de

Wir wünschen Ihnenguten Appetit!

LECKER ESSEN
liefern lassen

Telefon: 
05252/
3335

Annahmestelle in Bad Lippspringe: 
Moden am Kurhaus, Detmolderstraße 153

In Schlangen: Ortsmitte 7 · Telefon 05252 - 7505
In Horn: Mittelstraße 84 · Telefon 05234 - 2581

Bad Lippspringe. Viele Kunden waren 
irritiert, als die Geschäftsräume der 
Reinigung Kasch am Friedrich-Wil-
helm-Weber-Platz geschlossen waren. 
Jetzt ist das Traditionsunternehmen, 
mit Stammsitz in Schlangen, wieder 
für Sie da. Ab sofort werden in der 
Boutique „Moden am Kurhaus“, an der 
Hauptkreuzung in Bad Lippspringe, die 
Textilien zur Reinigung angenommen. 

Auch der Wäsche- und Mangeldienst 
ist wieder möglich. Im Stammhaus
werden die Textilien bearbeitet, bevor 
sie zur Abholung wieder nach Bad 
Lippspringe transportiert werden.

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag

09:30 - 12:30 Uhr · 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:30 Uhr

Jetzt wieder mit unseren Dienstleistungen für Sie da! 

Annahmestelle der Textilpfl ege Kasch
seit dem 1. Oktober 

in der Boutique „Moden am Kurhaus“
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GOA CURRY – Köstlichkeiten aus 

Indien verwöhnen Ihren Gaumen

Reservierungen gern unter:  Telefon: 05251-1424300
E-Mail: info@goacurry.de I Internet: www.goacurry.de

Westernmauer 86 I 33098 Paderborn

Bereits seit Jahren kennen nicht nur 
die Paderborner dieses Indische 
Spezialitäten-Restaurant, denn weit 
über die Stadtgrenzen hinaus hat sich 
herum gesprochen, wie exzellent hier 
gekocht wird. Der Familienbetrieb rund 
um Mekala Kumar bietet eine kulina-
rische Reise vom Feinsten. Hier ver-
schmelzen frische lokale Produkte in 
Kombination mit traditionellen Zutaten 
aus Indien zu Kompositionen, die das 
Herz höher schlagen lassen – und der 
Magen applaudiert. 

Erstklassig zubereitet wird dies alles 
von langjährigen Profi s. Ehemann 
Satish Kumar, der mehr als 17 Jahre 
Erfahrung in der Gastronomie hat und 
persönlich kocht. Ja, hier kocht der 
Chef noch selbst, zusammen mit sei-
nem Bruder Suresh Kumar (mehr als 
12 Jahre in der Gastronomie). Immer 
frisch gemahlene Gewürze, um das 
Aroma zu erhalten, fein zubereitet zu 
eigenen Gewürzmischungen – verar-
beitet in der Küche von GOA-CURRY. 
Vergessen Sie alle Vorurteile, wie 

z.B. „Curry – Indisch – unangenehm 
gewürzt oder zu scharf“. Nein, genau 
das Gegenteil ist der Fall. Probieren Sie 
doch mal „Chicken Tikka Masala“ und 
Sie werden unsere Begeisterung ver-
stehen.

Natürlich sind die Zutaten und Tech-
niken auf den europäischen Gaumen 
abgestimmt, aber wenn Sie Wert auf 
Original-India-Küche legen, werden 
Ihnen die Profi s in der Küche genau 
das zaubern, was Ihnen vorschwebt. 
Eben typisch indisch – nicht unbedingt 
scharf, aber pikant würzig. 

Traditionell und mit viel Stil – mitten in 
Paderborn fi nden Sie GOA – CURRY 
an der Westernmauer 86. Gemütlich 
eingerichtet,  mit einer Freundlichkeit 
und Gastlichkeit, die eine Erlebnisreise 
nach Indien möglich macht.

Auch zu besonderen Anlässen, wie 
z.B. Betriebs- und Weihnachtsfeiern 
zur Jahreswende, verwöhnt das Team 
Sie gern. Allerdings empfi ehlt sich für 
Gruppen eine rechtzeitige Tischre-

servierung unter der Telefonnummer 
05251/ 1424300. 

Übrigens liefert GOA-CURRY auch 
wunderbare Buffets für Ihre Party oder 
Feiern, frei Haus. Lassen Sie sich ein-
fach mal individuell  von der Familie 
Kumar beraten, der Service wird Sie 
begeistern.

Die Gutscheine des Hauses sind üb-
rigens eine beliebte und kreative Ge-
schenkidee, mit der Sie für genussvol-
le Stunden sorgen. 

Ein guter Koch füllt nicht nur den Ma-
gen des Gastes, sondern auch sein 
Herz! Wie Sie sehen…Ihre „Reise 
nach Indien“ beginnt hier und wir 
wetten, dass Sie noch öfters da sein 
werden.

ÖFFNUNGSZEITEN:

  Mo + Di: 17.30 Uhr - 23.00 Uhr

  Mi - So: 11.30 Uhr - 14.30 Uhr

         17.30 Uhr - 23.00 Uhr

Für Gruppen & Feierlichkeiten auch 

Außerhalb der Öffnungszeiten.

(Infos beim Personal)
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Egal ob aus Ungeschicklichkeit oder 
Vergesslichkeit - ein Missgeschick im 
Alltag ist schnell passiert. Ärgerlich, 
wenn Sie dabei das Eigentum eines 
anderen beschädigen. Was aber, wenn 
es sogar die Gesundheit einer anderen 
Person trifft? Das kann richtig teuer 
werden. Vor dem Gesetz haften Sie mit 
Ihrem gesamten Einkommen und Ver-
mögen - bis zum Existenzminimum. 
Eine Privat-Haftpflichtversicherung ist 
daher unverzichtbar.

Egal ob als Single, Alleinerziehen-
der, Paar, Familie oder Senior - mit der 
ERGO Privat-Haftpflichtversicherung 
erhalten Sie passenden Schutz.

Stellen Sie sich aus verschiedenen 
Bausteinen (z.B. Forderungsausfallde-
ckung) den für Sie passenden Versi-
cherungsschutz zusammen.

Leistungsstarker Grundschutz 
bereits ab 3,99 Euro im Monat

Unsere ERGO Privat-Haftpflichtversi-
cherung schützt Sie - sogar weltweit:
Ganz gleich, ob zu Hause, auf Reisen 
oder im Urlaub - mit der ERGO Privat-
Haftpflichtversicherung sind Sie jeder-
zeit und auf der ganzen Welt abgesi-
chert:

   und Familie

    im Straßenverkehr

Mögliche Erweiterung: Premium
Schutz mit Kombinations-Vorteil
Wählen Sie alle fünf folgenden Indi-
vidual-Bausteine für Ihren Premium 
Schutz und sparen Sie mehr als 50% 
gegenüber unseren Baustein-Einzel-
preisen.

Schadensersatz-Rechtsschutz: für
den Fall, dass Ihnen jemand Scha-
den zufügt, der nicht versichert ist
und der nicht dafür aufkommen kann.

lungen bis 50.000 Euro: für Schä-
den aus einer Gefälligkeit oder einem
Freundschaftsdienst (z.B. Hilfe beim
Umzug)

50.000 Euro

- Be- und Entladeschäden
- Betankungsschäden 
  bei Mietfahrzeugen
- SFR-Hochstufung bei 
  privat geliehenen Fahrzeugen
- Mallorca-Deckung

Damit Sie aus Schaden 
nur klug werden - und nicht arm

www.paderborn-musikschule.de

GUTSCHEIN
über ein Schnupperkurs (4 x 30 min)

P A D E R B O R N
Nordstraße 15, 33102 Paderborn
fon: 05251 5439641, fax: 05251 5439642

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 7.30 bis 18.00 00 bis 13.00 Uhr

Waschen + Trocknen

Bügeln + Heißmangeln

Teppich- + Polsterreinigung

Annahmestelle für 

chemische Reinigung!

Wir vermieten Tischwäsche 

für Ihre Familienfeiern!

Wäscherei „die Brücke“ gGmbH
An der Weberei 1

33175 Bad Lippspringe

www.waescherei-diebruecke.de

Das Team der Wäscherei und Heiß-
mangel „die Brücke“ freut sich über 
eine neue Heißmangel der Firma Elec-
trolux. Die bisherige Muldenmangel 
hatte mit über 30 Jahren ausgedient 
und musste dringend erneuert wer-
den. Dies war bei laufendem Betrieb 
eine große Herausforderung, die alle 
Beteiligten aber gut meisterten. Jetzt 
verfügt die Wäscherei über einen 
hochmodernen Einroller mit einer 
Mangelbreite von drei Metern. Die Mit-
arbeiter der „die Brücke“ sind von der 
neuen Mangel begeistert. Die Kunden 
können sich weiterhin auf die gewohn-

te gute Qualität verlassen. Neben dem 
Energieverbrauch hat sich die Strah-
lungswärme deutlich verringert, was 
das Arbeiten vor allem an heißen Ta-
gen erheblich erleichtert. 
Stark nachgefragt wird aktuell auch 
die Annahmestelle für die chemische 

Reinigung. Hier arbeitet die Brücke
schon jahrelang mit der „Textilpfl ege“ 
in Paderborn zusammen. Mehrmals 
pro Woche wird die Wäsche für die
professionelle Textilreinigung nach
Paderborn gebracht. Die Zusammen-
arbeit mit der „Textilpfl ege“ ist hervor-
ragend, die Qualität ist absolut über-
zeugend. Neben der Annahmestelle
für die chemische Reinigung hat „die
Brücke“ noch Partner für die Teppich-,
Polster- und Lederreinigung. Haben
Sie Fragen? Das Team der „die Brü-
cke“ beantwortet sie gerne und berät
Sie kompetent.  

Neue Heißmangel und Annahmestelle für Reinigung

Burgstr. 2 | 33175 Bad Lippspringe
Telefon 05252 9653-0 | info@heggemannmedien.de

www.heggemannmedien.de

Bad Lippspringe. Ein Jahr nach dem 
Startschuss für die Dauerkarte be-
ginnt jetzt auch der Vorverkauf für die 
Tageskarten zur Landesgartenschau 
2017 in Bad Lippspringe. Auf vielfa-
chen Wunsch aus der Bevölkerung 
sind die Einzeltickets ab sofort in zahl-
reichen Vorverkaufsstellen verfügbar. 
„Wir spüren eine große Nachfrage aus 
Bad Lippspringe und der ganzen Regi-
on. Deshalb starten wir frühzeitig mit 
dem Verkauf der Tageskarten“, erläu-
tert LGS-Geschäftsführer Hein-
rich Sperling. Die Dauerkarte für 
die Landesgartenschau 2017 
bleibt natürlich weiterhin ver-
fügbar.

Mit dem rechtzeitigen Beginn 
des Verkaufs der Dauerkarten 
im Oktober 2015 hatte die LGS 
2017 GmbH einen vollen Er-
folg gelandet. Mittlerweile sind 
bereits mehr als 7.000 Dau-
erkarten für das Großereignis unter 
dem Motto „Blumenpracht & Waldidyl-
le“ vom 12. April bis zum 15. Oktober 

2017 verkauft. Viele Menschen in ganz 
Ostwestfalen-Lippe und darüber hin-
aus freuen sich auf die Blumenschau 
mit ihrer einzigartigen Wald-Kulisse, 
zumal in den benachbarten Bundes-
ländern Niedersachsen und Hessen 
in 2017 keine Gartenschau stattfindet.
Ebenso wie bei der Dauerkarte sind 
auch bei der Tageskarte das Parken 
und der Shuttleservice von den Park-
plätzen zu den Eingängen am Kaiser-
Karls-Park und am Arminiuspark ent-

halten. Folgende Konditionen gelten für 
die Tageskarten: Erwachsene 17,50 
Euro, Erwachsene ermäßigt (Schü-
ler ab 18 Jahre, Studenten, Auszubil-
dende, Sozialhilfeempfänger, Arbeits-
lose, Arbeitslosengeld-II-Empfänger, 
Grundsicherungsempfänger, Teilneh-
mer Bundesfreiwilligendienst und Frei-
williges Soziales Jahr, Menschen mit 
Behinderung ab 70 Prozent; jeweils 
mit gültigem Ausweis) 14,00 Euro, Ju-
gendliche und Kinder (von 3 bis ein-
schließlich 17 Jahre; es gilt das Alter 

beim Eintritt auf das Garten-
schau-Gelände) 2,00 Euro. 
Inhaber von ermäßigten Ein-
trittskarten (Erwachsene und 
Jugendliche / Kind) müssen die 
Berechtigung für die Ermäßi-
gung beim Eintritt nachweisen.

Ab sofort sind die Tageskarten 
bei folgenden Vorverkaufsstel-
len erhältlich:

Straße 6, Bad Lippspringe

Startschuss für die LGS-Tageskarten
Ab sofort in zahlreichen Vorverkaufsstellen verfügbar

Freuen sich auf den Verkaufsstart: Kat-
ja Voth (l.) und Sandra Pieper von der 
Tourist Information in Bad Lippspringe



Seite 705. Oktober 2016



Seite 8 05. Oktober 2016

Zwischenzeitlich gehören Großbau-
stellen zum Stadtbild und stellen ein 
immer wieder kehrendes Ärgernis 
nicht nur für Autofahrer da. Anwoh-
ner klagen über fortwährende Lärm-
belästigung bis hin zu Substanzschä-
den durch Erschütterungen. Fraglich 
ist jedoch, ob ein von einer solchen 
Großbaustelle betroffener Mieter ei-
nen Anspruch auf Mietminderung ge-
genüber seinem Vermieter geltend 
machen kann. Dabei stellt sich in der 
Regel das Problem, dass der Vermie-
ter gegen die Bauimmissionen nichts 
unternehmen kann. Er hat keinen Ein-
fluss auf das Bauvorhaben und kann 
nur in den seltensten Fällen dagegen 
vorgehen.  Die bisherige Rechtspre-
chung lehnte daher oftmals einen sol-
chen Anspruch ab.
Nunmehr liegt jedoch eine aktuelle Ent-
scheidung des Landgerichts Berlin vor, 
mit der dem Mieter ein Minderungsan-
spruch zugestanden wird (LG Berlin 
vom 16.06.2016 67 S 76/16).
In einem ähnlich gelagerten Fall sprach 
auch das LG München I dem Mieter ei-
nen Minderungsanspruch zu (LG Mün-
chen I 14.01.2016 – 31 S 20691/14). 
Dem Urteil des Landgerichts Berlin lag 
die Klage eines Mieters zugrunde, der 
die Rückzahlung der aufgrund eines 
Minderungsanspruchs von 20 % über-

zahlten Miete begehrte. 
Die Wohnung befindet sich auf einem 
Grundstück in Berlin-Mitte. Das an-
grenzende Grundstück war zum Zeit-
punkt des Vertragsabschlusses unbe-
baut und mit Bäumen bewachsen. 10 
Jahre später begannen die Bauarbei-
ten zu einem Neubau mit Tiefgarage, 
die über 2 Jahre andauerten. Es kam 
nachweislich zu erheblicher Belästi-
gung durch Lärm, Staub und Erschüt-
terungen, die sogar zu Rissbildungen 
in der Wohnung führten. 
Das Landgericht Berlin kommt in sei-
nem Urteil zu der Feststellung, dass 
ein Mietmangel vorhanden war, der 
den Mieter zu der geltend gemachten 
Mietminderung berechtigt.
Entscheidend ist, dass der Baulärm als 
Mangel der Mietsache im Sinne des § 
536 Abs. 1 BGB beurteilt wird. Der 
Mietmangel liegt nach Überzeugung 
der Richter darin, dass die Wohnung 
als Mietsache aufgrund der geschil-
derten erheblichen Bauimmissionen 
nicht einmal dem üblichen Mindest-
standard vergleichbarer Räume ent-
spricht. Dieser übliche Mindeststan-
dard sei nur dann gewahrt, wenn der 
Mieter in seiner Wohnung nicht in sei-
ner Gesundheit geschädigt wird, was 
durch die dauerhaften Immissionen 
nachweislich der Fall war. 

Dass der Vermieter gegen die Bauim-
missionen nichts unternehmen konn-
te, spielt nach Auffassung der Rich-
ter keine Rolle. Dem Mieter konnte 
auch nicht vorgeworfen werden, dass 
ihm der Mangel grob fahrlässig unbe-
kannt geblieben ist, da allein aus dem
Umstand einer Baulücke nicht auf das
dann folgende Großprojekt mit den 
entsprechenden Bauimmissionen ge-
schlossen werden konnte. 
Ergänzend hat das Landgericht Mün-
chen I in seiner Entscheidung aus-
geführt, dass zum Nachweis der
Belästigungen die Führung eines
Lärmtagebuches nicht erforderlich
ist. Ausreichend ist die Darlegung des
Mieters, um welche Art von Beein-
trächtigungen es sich handelt, zu wel-
chen Tageszeiten, über welche Zeit-
dauer und in welcher Frequenz diese 
auftreten.
Der Vermieter muss nach diesen aktu-
ellen Entscheidungen somit auch dann
für die Mangelfreiheit des Mietobjektes
einstehen, wenn er den Mangel nicht 
abstellen kann. Allerdings müssen die 
von den Bauimmissionen ausgehen-
den Belästigungen gravierend sein.

Monika Schniederjann
Rechtsanwältin - Fachanwältin für 
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Zulässigkeit von Mietminderung wegen Großbaustelle

Bad Lippspringe (Kar). Nicht nur in der 
Welt der Zahlen kennt sie sich bestens 
aus: In diesen Tagen feiert Stadtkäm-
merin Erika Josephs ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum. Zu den ersten Gratu-
lanten gehörte auch Bürgermeister An-
dreas Bee.
Bevor Erika Josephs  ins Bad Lipp-
springer Rathaus wechselte, war sie  
Verwaltungsleiterin beim Wasserver-
band Obere Lippe in Büren. Am 1. Ap-
ril 2010 wurde sie neue Kämmerin der 
Badestadt und Leiterin des Fachbe-
reichs „Zentrale Dienste“ der örtlichen 
Stadtverwaltung. Gleichzeitig erfolgte 
die Bestellung zur allgemeinen Vertre-
terin des Bürgermeisters.
Verschiedene weitere Aufgaben ka-
men in der Folgezeit auf sie zu: So wur-
de Erika Josephs die Geschäftsführung 
der Bad Lippspringe Marketing GmbH 
übertragen. Dort hat sie sich unter an-
derem erfolgreich dafür eingesetzt, 
dass die bis dato städtische Tochter 

von der Rechtsform der GmbH in die 
Organisation der Stadtverwaltung Bad 
Lippspringe eingegliedert wurde. Ne-
ben Ihrem Posten als Kämmerin und 
Vizechefin im Rathaus nimmt sie auch 

in der bevorstehenden Landesgarten-
schau eine wichtige Aufgabe wahr, und 
zwar als Geschäftsführerin. Innerhalb 
der Landesgartenschau GmbH leitet sie 
das Ressort Finanzen und Marketing.

Stadtkämmerin Erika Josephs (2.v. r.) feiert in diesen Tagen ihr 
25-jähriges Dienstjubiläum. Es gratulieren: Manuela Fischer, Gleich-
stellungsbeauftragte, Bernd Gehle, Personalamtsleiter, Bürgermeis-
ter Andreas Bee sowie Asli Noyan, Personalratsvorsitzende.

Kämmerin Erika Josephs begeht DienstjubiläumCity-Bummel mit Lippolino-Suche
Beim Dämmer-Shopping am 12. Oktober haben 

die Geschäfte bis 21 Uhr geöffnet

Auf einen abendlichen City-Bummel mit Lippolino-Suche können sich 
alle Besucher der nächsten 12er Aktion der Landesgartenschau 2017 
in Bad Lippspringe freuen. Am Mittwoch, 12. Oktober 2016, startet die 
Landesgartenschau Bad Lippspringe 2017 GmbH auf Initiative von Her-
renmoden Jürgen Dotzauer um 18.00 Uhr auf dem Rathaus-Nebenplatz 
in der Fußgängerzone eine Suche nach dem beliebten Gartenschau-
Maskottchen Lippolino. Die teilnehmenden Geschäfte und Lokale ha-
ben bis 21.00 Uhr geöffnet. 
Exakt ein Jahr vor dem Beginn der Gartenschau startete die LGS GmbH 
am 12. April 2016 eine eigene Veranstaltungsreihe. Immer am 12. ei-
nes Monats gibt es spezielle Aktionen im Hinblick auf die Landesgar-
tenschau 2017. Neben heimischen Vereinen stimmen sich Förderer 
und Mitwirkende gemeinsam mit der Bevölkerung dabei auf das Gro-
ßereignis ein.
Bei der siebten 12er Aktion stehen Lippolino und die Bad Lippspringer 
Geschäftswelt im Fokus. Zwischen 18.00 Uhr und 21.00 Uhr können 
sich alle Teilnehmer auf die Suche nach den Lippolino-Figuren in den 
teilnehmenden Geschäften der Fußgängerzone machen. Auf einer Teil-
nahmekarte notieren die Besucher ihr Ergebnis und können tolle Prei-
se gewinnen: eine Dauerkarte, drei Tageskarten, eine Duftkerze „Wal-
didylle“, zwei Lippolino-Plüschtiere und drei LGS-Gartenstecker.

Wie bei allen 12er Aktionen begrüßt 
die LGS GmbH um 18.00 Uhr alle 
Besucher auf dem Rathaus-Ne-
benplatz. An einem Informati-

onsstand der Verbraucherzentra-
le NRW mit interaktiver Aktionswand 

gibt es zudem viele Informati-
onen rund um das Thema 

Energie.
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Der Bad Lippspringer 
Einkaufsgutschein 
D B d Li i

Bummeln und Einkaufen 
von Park zu Park

In der Spadaka Bad Lippspringe erhältlich!

B

Die Geschenkidee!

Einzulösen bei über 60 Mitgliedsfi rmen der Werbegemeinschaft Bad Lippspringe.

 Individuell
& originell!

Der Wert 
wird von Ihnen 

festgelegt! 

Wohnmobilhafen: 

Kein Leserbrief 
Bad Lippspringe. In der letzten Ausgabe der Bad Lippspringer 
Nachrichten wurde irrtümlicher Weise ein Text als Leserbrief 
zum Thema Wohnmobilhafen veröffentlicht. Der Text war als 
Mail auch an eine Emailadresse gesendet worden, zu der Heg-
gemannmedien Zugriff hat. Ohne Rücksprache mit dem Verfas-
ser haben wir diese Mail als Leserbrief  veröffentlicht.  Wir haben 
damit die Persönlichkeitsrechte und das Briefgeheimnis des Ver-
fassers verletzt. Das tut uns ausgesprochen leid und wir möch-
ten uns beim Verfasser an dieser Stelle in aller Form für seine 
Unannehmlichkeiten entschuldigen.
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Seit Anfang Dezember erfreut das asiatische und 
mongolische Restaurant Yellow River seine Gäste 
mit äußerst schmackhaften Speisen aus Fernost. 
Schon jetzt hat das Restaurant viele kulinarische 
Genießer als Stammgäste für sich gewonnen. Dies 
ist auch kein Wunder, werden die immer leckeren, 
warmen Gerichte der original chinesischen und 
mongolischen Küche von den erfahrenen Köchen 
bei Yellow River doch stets frisch zubereitet. Zudem 
überzeugt das Personal mit großer Gastfreundlich-
keit und hervorragendem Service. Inhaber des Res-
taurants ist Familie Xu, welche über eine 20-jährige 
Erfahrung in der chinesischen Küche verfügt. Herr 
und Frau Xu zeigen sich dank ihrer großen Erfahrung 
im Gastronomiegewerbe nicht nur für die großartige 
Auswahl an kulinarischen Genüssen verantwortlich, 
sondern sorgen auch für die perfekte Organisation 
des Restaurants.

Die Gäste bei Yellow River dürfen sich entweder di-
rekt am warmen Mittags- oder Abendbuffet selbst 
bedienen oder die deliziösen Gerichte bequem von 
der Speisekarte bestellen. Das reichhaltige Buffet 
bietet für den geschmackvollen Gaumen eine große 
Auswahl an asiatischen Spezialitäten. Auch die Aus-
wahl des Nachtisches ist noch reichhaltiger gewor-
den: Von kalter Eiscreme über frische Früchte bis hin 
zu einem Schokoladenbrunnen bietet Yellow River 
auch was Süßspeisen angeht, alles, was der kuli-
narische Gaumen begehrt. Ein besonderes Highlight 
stellt das zum Abendbuffet und an Feiertagen statt-
fi ndende Live-Cooking bei Yellow River dar, für das 
sich die Gäste ihr eigenes Gericht zusammenstellen 

EXQUISIT ASIATISCH SPEISEN
dürfen. Selbstverständlich glänzt auch die Speise-
karte des Restaurants mit Köstlichkeiten, die einem 
das Wasser im Mund zusammenlaufen lassen. 

Die großen, aber trotzdem stilvoll gestalteten und 
gemütlichen Räumlichkeiten bei Yellow River bieten 
Platz für Feiergesellschaften für über 300 Personen 
und sind somit auch bestens für große Geburtstags-, 
Hochzeits- oder Kommunionsfeierlichkeiten geeig-
net. Selbstverständlich laden das stilvolle Ambien-
te und die entspannte Atmosphäre aber auch zum 
schicken Abendessen mit der Partnerin oder dem 
Partner sowie zu gemütlichen Familienabenden und 
Freundestreffen ein. Für Ihre Feierlichkeiten können 
Sie auch einen separaten Raum für bis zu 40 Per-
sonen mieten.

Speisen Sie exquisit und genießen Sie ein kulinari-
sches Erlebnis der Extraklasse im stilvollen, schi-
cken Ambiente des Restaurants Yellow River in der 
Detmolder Straße 199 in Paderborn.

Detmolder Straße 199
33100 Paderborn
Tel.: 05251 8725-558 oder 538
www.yellowriver-paderborn.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 11.30 - 15.00 Uhr & 17.30 - 23.00 Uhr
So. & an Feiertagen 
11.30 - 23.00 Uhr durchgehend

NEU IN 

PADERBORN!

WIR FREUEN 

UNS AUF IHREN 

BESUCH!
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Garten im  Herbst
- Anzeige -

Alles im grünen Bereich

(akz-o) Wer Obst und Gemüse im ei-
genen Garten anbaut, kann sich auf 
vieles freuen: auf das Anpflanzen, die 
Pflege und natürlich die Ernte mit an-
schließendem Genuss. Mit der rich-
tigen Ausrüstung tragen die Mühen 
noch reichere Früchte.

Bodenlese mit dem Rollsammler
Des Deutschen liebstes Gartenobst – 

der Apfel – schmeckt, wie auch fast 
alle anderen Produkte der Marke „Ei-
genzucht“, am besten, wenn er genau 
zur rechten Zeit geerntet wird. In der 
Regel ist das die Zeit zwischen Spät-
sommer und Herbst, möglichst vor 
dem ersten Nachtfrost. Der richtige 
Reifegrad lässt sich daran erkennen, 
dass sich die Frucht samt Stiel leicht 
vom Ast abdrehen lässt.

Manchmal aber haben Apfel, Birne & 
Co. ihren Ast bereits verlassen, bevor 
es ans Ernten geht. Besonders prak-
tisch für das Einsammeln von Fall-
obst ist dann der neue Rollsamm-
ler aus dem Gardena combisystem. 
Einfach über das Obst hinwegrollen 
– und schon liegen die Früchte im 
Sammelkorb. Die integrierte Schau-
fel erreicht auch Obst, das nicht weit 
vom Stamm gefallen ist. Nach geta-
ner Arbeit wird die Ernte dann durch 
die seitliche Öffnung des Rollsamm-
lers entleert.

Hoch hinaus mit dem Obstpflücker
All das Obst, das zur Erntezeit noch 
an den Bäumen hängt, lässt sich mit 
dem praktischen Obstpflücker aus 
dem Gardena combisystem ernten. 
Er ist nicht nur leicht und ausgespro-
chen agil, sondern kann per Teles-
kopstil auf bis zu sechs Meter verlän-
gert werden. So entgehen ihm selbst 
die höchsten „Spitzenreiter“ nicht. 
Übrigens: Auch die Gartenhandschu-
he des Herstellers sind hier willkom-
mene Erntehelfer, denn sie erlauben 
trotz ihrer robusten Ausführung eine 
gefühlvolle Behandlung des sensib-
len Obstes.

Machen Sie Ihr Obst und Gemüse winterfest!
Foto: Gardena/akz-o

Die Früchte des Erfolgs – Erntezeit im Garten

Kernobst gut und gepolstert lagern
Am meisten Spaß macht es natürlich, 
wenn die frisch geernteten Frücht-
chen sofort genossen werden kön-
nen. In der Regel bleibt dann aber 
noch einiges übrig – das dann als 
Wintervorrat in den Keller wandert. 
Hier gilt grundsätzlich: Nur gesundes, 
unversehrtes Obst lässt sich einla-
gern. Deshalb ist es sinnvoll, sowohl 
Erntekörbe und Eimer als auch die 
anschließende Lagerstätte mit Well-

pappe gut auszupolstern.

Obst und Gemüse winterfest machen
Äpfel sind nicht die einzigen gern ein-
gelagerten Gartenerzeugnisse. Etwas 
aber unterscheidet sie von allen an-
deren – ein deutlicher Abstand. Denn 
Äpfel sollten stets separat in den Win-
terschlaf geschickt werden, da das 
andere Obst sonst vergammelt oder 
einen unschönen Geschmack an-
nimmt.
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„Ich bin dann mal weg:“  Reisetipps
Anzeige

ERHOLUNG

URLAUBURLAU

29.11.2016
Weihnachtsmarkt Aachen
Budenzauber und Lichterglanz 
rund um den Dom 34,- €

 01.12.2016
Weihnachtszauber 
auf Schloss Bückeburg
Stimmen Sie sich auf die gemütliche 
Weihnachtszeit ein 39,- €

03.12.2016
Weihnachtsmarkt Erfurt                                                                         
Der Duft von Glühwein und Pfefferkuchen 
liegt in der Luft 34,- €

07.12.2016
Weihnachtsmarkt Bad Salzufl en                                                          
Erleben Sie das einmalig Weihnachtsfl air 
in der historischen Altstadt 19,- €

10.12.2016
Weihnachtsmarkt Goslar                                                                        
Es duftet verführerisch nach Zimt, Bratapfel 
und gebrannten Mandeln 34,- €

02.12. - 05.12.2016
Adventstage am Tegernsee                                                                   
Weihnachtsmärkte in der oberbayerischen 
Seenlandschaft ab 349,- €

09.12 – 11.12.2016
Weihnachtsoratorium 
im Gewandhaus Leipzig
incl. Abendessen als 3 Gang Menü 
im Auerbachskeller ab 239,- €

Bei den Mehrtagesreisen 
erhalten Sie auf der Hinfahrt von 

Ihrem Busfahrer ein schmackhaftes 
Frühstück am Bus serviert.

Merschhemkeweg 8 · 33397 Rietberg
Tel. 05244 906390 · Fax 05244 9063929

www.mertens-rietberg.de

„DA STEIGE ICH 

GERNE EIN!“

29 11 20201616

„D

(akz-o) Viele zieht es im Herbst in 
wärmere Gefilde – zum Beispiel in 
den Süden oder auf eine schöne In-
sel. Doch egal, wohin es geht – Ge-
päckstücke gehen mit auf Reisen. 
Nicht selten erleben Urlauber beim 
Kofferauspacken am Zielort jedoch 
eine böse Überraschung, weil Klei-
dung zerknittert ist oder Kosmetika 
ausgelaufen sind. 

Wie sich solche Ärgernisse ver-
meiden lassen, verrät koffer24.de, 
das Online-Fachgeschäft für Koffer 
und Taschen:

1) Stapeln Sie Kleidung im Kof-
fer nicht schichtweise aufeinander, 
sondern legen Sie die Kleidungsstü-
cke aufgerollt hinein. Auf diese Wei-
se beugen Sie nicht nur dem Zerknit-
tern vor, sondern bekommen auch 
viel mehr in Ihrem Koffer unter.

2) Knitteranfällige Kleinteile wie Tü-
cher oder Schals rollen Sie am bes-
ten ineinander. Verstauen Sie die so 
entstandene Stoffrolle in einer sta-

Verreisen im goldenen Herbst: 
7 Reisegepäck-Tipps für eine unbeschwerte Reise

bilen Papprolle – dann wird sie den 
Transport „unbeschadet“ überste-
hen und alles bleibt knitterfrei.

3) Halsketten und Armbänder, die 
beim Koffertransport durcheinan-
derrütteln und verheddern, sind ein 
weiteres Ärgernis. Dem Verheddern 
beugen Sie vor, indem Sie Halsketten 
und Armbänder ganz einfach durch 
einen Strohhalm ziehen.

4) Schuhe wiederum zerdrücken 
nicht, wenn sie ausgestopft sind. Da-
für bieten sich etwa die Socken oder 
Strümpfe an, die Sie ohnehin auf Ihre 
Reise mitnehmen. Das zweckmäßige 
„Zusammenführen“ spart obendrein 
jede Menge Platz.

5) Muff ade: Nicht immer wird al-
les gleich ausgepackt – oft ist es 
so, dass zunächst ein Teil der Klei-
dung im Koffer verbleibt. Legen Sie 
ein oder zwei Trocknertücher mit hi-
nein, dann riechen die Kleidungsstü-
cke auch nach zwei Wochen noch 
schön frisch.

6) Besonders ärgerlich ist es, wenn 
Kleidung im Koffer verschmutzt, 
weil Kosmetika auslaufen. Packen 
Sie Flacons daher in einen wieder-
verschließbaren Gefrierbeutel – und 
Ihren Kulturbeutel zusätzlich in eine 
Plastiktüte.

7) Nehmen Sie lebenswichtige Medi-
kamente, die Sie regelmäßig einneh-
men müssen, lieber mit in Ihr Hand-
gepäck. Sie ersparen sich den Ärger, 
Ersatz zu beschaffen, wenn Ihr Kof-
fer verspätet ankommt oder verlo-
ren geht.

Wer zu guter Letzt auf der Suche 
nach einem neuen Reisegepäck-
stück ist, kann schon vor der Reise 
ganz entspannt auf www.koffer24.de 
‚stöbern‘. Das Online-Fachgeschäft 
für Koffer und Taschen führt Arti-
kel von 75 europäischen Markenher-
stellern. Sicherheit ist Trumpf – da 
der Shop mit verschiedenen Güte-
siegeln ausgezeichnet wurde, kann 
also auch vor der Reise schon nichts 
mehr ‚schiefgehen‘.

(djd). Wenn der Herbst die Wälder farbenprächtig verzaubert, ist es die 
schönste Zeit für aktive Entdeckungen. Ein besonders spektakuläres Na-
turschauspiel bietet das größte zusammenhängende Laubwaldgebiet 
Deutschlands - der Hainich. Wie der berühmte Indian Summer leuchtet der 
Nationalpark im Nordwesten Thüringens und lädt auf Rad- und Wanderwe-
gen zu ausgedehnten Erkundungstouren ein.

Dem Wald aufs Dach steigen
Dem Wald aufs Dach steigen und ein beeindruckendes Panorama genie-
ßen - das kann man beispielsweise auf dem Baumkronenpfad im Nati-
onalpark, der sich in 44 Metern Höhe und auf 530 Metern Länge durch 
die Wipfel der Baumriesen windet. Wer möchte, kann die ursprüngliche 
Wildnis des Schutzgebietes auch auf Führungen mit Naturpark-Rangern 
kennenlernen oder sich im Wildkatzendorf Hütscheroda auf die Spuren 
der scheuen und in Deutschland sehr selten gewordenen Tiere begeben. 
Kuschelige Übernachtungsmöglichkeiten - mit gemütlichem Kaminfeuer, 
Brötchenservice, eigener Terrasse und vielem mehr - eröffnen sich Ur-
laubern beispielsweise in den komfortablen Holzchalets der Hainichhö-
fen am Rande des Nationalparks. Mehr Informationen dazu gibt es unter 
www.hainichhoefe.de.

Ausflugstipps im Hainich



Seite 12 05. Oktober 2016

Fortsetzung von Seite 1

Jede Mannschaft besteht aus vier Teil-
nehmern, das Mindestalter beträgt 16 
Jahre. Austragungsort ist die Prome-
nade am Schäferbrunnen. Anmeldun-
gen sind in der Tourist-Information 
(Marktplatz) ab sofort möglich.
Und es geht musikalisch weiter: Am 
Samstagabend steigt um 20 Uhr eine 
Ü 25 Party im Festzelt am Schäfer-
brunnen. Die Bewirtung findet auch 
im diesen Jahr durch das Profi-Team 
von HerzAss statt. Freuen dürfen sich 
die Besucher  auf DJ MINO sowie den 

Stadtfest & Herbstkirmes 
vom 08. bis 10. Oktober 2016

Liveacts John Davis und dem Lord of 
the Saxophone, Gentleman Dee.
Und noch ein Erfolg geht in Serie: Zum 
dritten Mal gibt es im Festzelt einen 
original Bayerischen Frühschoppen. 
Am Stadtfest-Sonntag, ab 11 Uhr, sor-
gen die „Würzbuam“ für zünftige Blas-
musik und ausgelassene Stimmung. 
Auch hier sind Platz- beziehungsweise 
Tischreservierungen vorab notwen-
dig. Das Team von HerzAss freut sich 
auf zahlreiche Besucher.
Am Nachmittag kommen vor allem 
die Kinder voll auf ihre Kosten – aber 
nicht nur sie. Aus den Niederlanden 

anreisen wird wie im Vorjahr die „Gu-
te-Laune-Band“ Dakkapel Ootmar-
sum und in der Fußgängerzone treibt 
ein Zauberer sein spaßiges Unwesen. 
Ebenfalls in der Fußgängerzone wird 
es ein TV-bekanntes Showprogramm 
mit dem Allround-Künstler Axel Wett-
stein „one4you“ aus Bielefeld geben.
Höhepunkte am abschließenden 
Stadtfest-Montag sind das Handwer-
kerfrühstück im Festzelt (ab 11 Uhr), 
der Senioren-Nachmittag (ab 14.30 
Uhr) im Kongresshaus sowie das 
Prachtfeuerwerk über dem Kaiser-
Karls-Park (ab 20 Uhr).

SAMSTAG, 8. OKTOBER 2016

11.00 bis 18.00 Uhr Kinderflohmarkt in der Fußgängerzone Arminiusstraße

13.00 Uhr  Eröffnung des Stadtfestes
   Rinderwurstessen im Festzelt am Schäferbrunnen
   Tischreservierungen in der BLM am Marktplatz möglich

14.45 Uhr  Bierfassanstich mit musikalischer Untermalung des
   Kolping Musikvereins im Festzelt am Schäferbrunnen

schöne Stunden 
auf dem Stadtfest!



Seite 1305. Oktober 2016

Detmolder Str. 168 · Tel. 05252 / 4262

Einkaufen & 

Bummeln

von Park zu Park ...

Wenn am kommenden Wochenende wieder die traditionelle Herbstkir-
mes und das Stadtfest gefeiert werden,  laden wie immer auch die Ein-
zelhändler in der Innenstadt zum Einkaufen und Bummeln von Park zu 
Park ein. Am Sonntag werden in der Zeit von 13:00 bis 18:00 Uhr die 
Geschäfte geöffnet. Die örtlichen Einzelhändler bieten auch in diesem 
Jahr wieder trendige Modelle aus der neuen Herbst/Winter-Kollektion, 
Deko-Artikel für die kalte Jahreszeit und natürlich jede Menge Rabatt-
Aktionen und Angebote. Selbstverständlich kombiniert mit einer guten 
und individuellen Kundenberatung. 

In diesem Jahr werden Rathaus und Schäferbrunnen die Kulisse für das 
unbeschwerte Kirmes-Vergnügen bilden. Zu den Höhepunkten der drei-
tägigen Festivitäten vom 8. bis 10. Oktober gehören das Bierfassrollen 
am Samstag und der bayerische Frühschoppen mit den „Würzbuam“ 
am Sonntag. Feiern Sie mit! Genießen Sie die Oktoberfeststimmung im 
Partyzelt am Schäferbrunnen.

Natürlich darf auch das Kirmesflair nicht fehlen. Für die richtige Kirmes-
kulisse sorgen die Schausteller mit einem bunt gemischten Angebot aus 
Fahrgeschäften und Attraktionen für Jung und Alt!

Nach dem Bummel über die Festmeile lädt die heimische Gastronomie 
zu saisonalen Spezialitäten wie Rinderwurst und andere Leckereien ein. 

In Bad Lippspringe ...
... einkaufen

Verkaufsoffener Sonntag 

am 09. Oktober 2016
zum Stadtfest!

Viel Spaß!

05252 - 83 99 288   www.schnittig-owl.de

 4  Sterne-Salon

Neu bei Facebook:  www.facebook.de/schnittig.schumann

Di. + FR. 9.00–21.00 Uhr | SA 9.00–18.00 Uhr

Juwelier +
Uhrmachermeister

Steuerberater
Guido Düsing

Fr.-Wilhelm-Weber-Platz 36
Tel.: 05252 98935-0

  
  Heizkostenabrechnung

Hermann + Dirk Heggemannn

Mühlenfl ößstraße 31

33175 Bad Lippspringe

Tel. 0 52 52 / 933 783

Am Vorderfl öß 25 · 05252 930317
Sanitär- und Heizungsanlagen

Mehr Sicherheit
für Mensch und
Gebäude!

Tel. 05251 8787655

Detmolder Str. 119· Bad Lippspringe
Telefon 05252 5448098

www.immobilienagentur24.com

MODE ...
WOHNAMBIENTE ...

ACCESSOIRES ...

Arminiusstr. 17  05252 9381450 

Burgstraße 2

33175 Bad Lippspringe

Telefon 05252 / 96530
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Mertens
Inh. E. Lesik

 nach Herstellervorgaben

 Motordiagnose

Rufen Sie uns an! 
Telefon: 0 52 52 - 5 06 77

Antoniusstr. 14a
33175 Bad Lippspringe
abschleppdienst-mertens@gmx.de
www.Abschleppdienst-Mertens.de

24
Stunden 

Autohilfe!

 0172 / 2701331
Pannen- & Abschleppdienst 
für alle Versicherungen!

Autohaus &
Viel Spaß und viel Vergnügen beim Stadtfest!

Stadtfest & Herbstkirmes 
vom 08. bis 10. Oktober 2016

SAMSTAG, 8. OKTOBER 2016 

15.00 Uhr  Megamurmeln - Spaß für Kinder bis 10 Jahre auf der Wiese 
   Ecke Bielefelder Straße und  Arminiusstraße, 
   anschließend Siegerehrung 

Wenn die Mega-

Murmel rollt

Ein Stadtfest-Erfolg geht in 

Serie: Zum dritten Mal lädt 

die Stadt Bad Lippspringe alle 

Kinder zum Megamurmeln 

ein. Gewertet wird in den bei-

den Altersgruppen 5 bis 7 

Jahre sowie 8 bis 10 Jahre. 

Die Riesengaudi startet am 

Samstag, 08. Oktober, ab 15 Uhr auf der großen Wiese an der Ecke Biele-

felder Straße und Arminiusstraße. „Die Verletzungsgefahr bei einem möglichen Sturz ist hier sehr 

gering“, betont David Tyler von der federführenden Marketing-Abteilung.

 Je zwei Kinder bilden eine Mannschaft und rollen gemeinsam eine zwei Meter hohe Kugel über 

den Hindernis-Parcours. Die Gewinner dürfen sich wie im Vorjahr auf tolle Preise freuen. Unter an-

derem gibt es Einkaufsgutscheine und Bummelpässe. 



Seite 1505. Oktober 2016

Jede Woche Super-Angebote!

Super Service!

Unser Service: 
TÄGLICHE WARENZUSTELLUNG

Telefonische Bestellung 

unter 0 52 52 / 42 97

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 18.30 Uhr durchgehend
          Sa.       7.30 - 14.00 Uhr

in Bad Lippspringe

Zum Strothebach 3a · 33175 Bad Lippspringe

Tel.: 05252 / 54364 · Handy: 0172 / 5204572 

Fax: 05252 / 53364 · Email: Flaufs@aol.com

Wir wünschen Ihnen schöne Stadtfesttage!Stadtfest & Herbstkirmes 
vom 08. bis 10. Oktober 2016

Es geht um Schnelligkeit und Kreati-
vität, vor allem aber um jede Menge 
Spaß: Am Stadtfest-Samstag, 08. Ok-
tober, lockt wieder das traditionelle 
Bierfassrollen. Wie im letzten Jahr ist 
die Promenade am Schäferbrunnen 
Austragungsort des beliebten Spek-
takels.

Erstmals können sich neben den 
Herren- und Damen-Mannschaf-
ten auch gemischte-Mannschaften 

17.00 Uhr  Bierfassrollen auf der Promenade zwischen Schäferbrunnen und 
   Kaiser-Karls-Park,  anschließend Siegerehrung

20.00 Uhr  Ü 25 Party mit DJ MINO und Liveacts
   Festzelt am Schäferbrunnen, freier Eintritt

An die Fässer, fertig, los!
anmelden. Aufgabe jedes einzelnen 
Teams (vier Personen) wird es sein, 
ein Eichenholzfass in möglichst kurzer 
Zeit bis zum Eingang des Kaiser-Karls-
Parks zu rollen. Neben dem schnells-
ten Team wird wie gewohnt auch die 
Mannschaft mit dem schönsten be-
ziehungsweise verrücktesten Kostüm 
prämiert. Die Teilnehmer haben also 
gleich zwei Möglichkeiten, tolle Preise 
abzuräumen.

Und das Mitmachen lohnt sich tat-
sächlich: Die siegreichen Teams dür-
fen sich unter anderem freuen auf 
Eintrittskarten für Heimspiele des FC 
Schalke 04, 30-Liter-Fässer-Veltins, 
Hotelgutscheine sowie VIP-Karten für 
die Westfalen-Therme.

Anmeldungen sind ab sofort in der 
Tourist-Info (Marktplatz) sowie über 
die Internetseite der Stadt Bad Lipp-
springe möglich .
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KIESBAGGEREI-TIEF- U. STRASSENBAU

33175 BAD LIPPSPRINGE,  AM BEISPRING 15
TELEFON (0 52 52) 93 14 73, FAX (0 52 52) 93 14 74

AUGUST BEE
INH. K. A. BEE

Wir wünschen Ihnen schöne Stunden beim Stadtfest!

  
  

  

Verkauf, Vermietung und Einbau von 
Heizkostenverteilern,

Wasser- u. Wärmemengenzählern 
Erstellung von Heiz- u. Nebenkostenabrechnungen

www.az-heizkostenabrechnung.de

Heizkostenabrechnung
Hermann + Dirk Heggemannn

Viel Spaß beim City Sommer!Viel Spaß beim Stadtfest!

Die Bäckerei mit Tradition:

03.10.1949 übernommen von Adolf Mertens
Seit 01.07.1973 Reinhold Mertens

1962 - 2012 Reinhold Mertens 50 Jahre Bäcker

Viel Spaß
beim

Stadtfest!

Im Falle eines »Un«Falles die gute Wahl:

0 52 52 - 97 17 47

Rüdiger Dahl
Karosserie- & Fahrzeugservice
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stadtfest!

Stadtfest & Herbstkirmes 
vom 08. bis 10. Oktober 2016

SONNTAG, 9. OKTOBER 2016

11.00 bis 18.00 Uhr Kinderflohmarkt in der Fußgängerzone Arminiusstraße

11.00 Uhr  Bayerischer Frühschoppen mit den „Würzbuam“ und DJ Mino
   Festzelt am Schäferbrunnen
   Tischreservierungen in der Bad Lippspringe Marketing möglich

14.00 bis 18.00 Uhr Allerlei Spaß für Groß und Klein in der Fußgängerzone
   mit der Band „Dakkapel Ootmarsum“
   Showprogramm durch one 4 you, kleinstes Marionettentheater 
   und Zauberer

Die Bummel-
pässe sind 
wieder da

Er ist bei den kleinen Stadt-

festbesuchern sehr beliebt: 

der Bummelpass. In die-

sem Jahr dürfte die Freu-

de wieder groß sein, denn 

es gibt sieben Gutscheine 

zum attraktiven Preis von 

nur acht Euro. Eingelöst 

werden können die Gut-

scheine bei den teilneh-

menden Fahrgeschäften 

wie „Top Spin“ oder dem 

Märchen- und Kinderka-

russell oder an einem der 

vielen Imbiss- und Geträn-

kestände. Die Bummel-

pässe können ab dem 4. 

Oktober in der Tourist-In-

fo (Marktplatz) erworben 

werden.
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«Bullenranch»

Das Stadtfest in Bad Lippspringe er-
lebt in diesem Jahr einen neuen Ak-
zent: Unter dem Namen «Bullenranch» 
haben Benedikt Ludmann, Rainer To-
fall und Matthias Willeke ein Konzept 
erarbeitet, welches durch die Fleische-
rei Schröder getragen wird. Angebo-
ten wird eine Auswahl leckerer Burger 
in verschiedenen Variationen kombi-
niert mit gemütlicher Biergarten-At-
mosphäre.
Das Getränkeangebot reicht über 
Cocktails, verschiedene Schnäpse bis 
hin zu frisch gezapftem Veltins-Pilse-
ner. Die Getränke werden in mehreren 
«Happy Hour´s» zu besonders günsti-
gen Preisen angeboten, aber auch au-
ßerhalb dieser Aktionszeiten sind die 
Preise durchaus moderat.
Das Konzept ist nicht auf eine be-
stimmte Zielgruppe zugeschnitten 
sondern setzt auf die Mischung aus 
jungen und jung gebliebenen Gästen. 
Ganztägig wird bei einer Mischung aus 
verschiedenen Musikrichtungen für 
gute Stimmung aller Altersklassen ge-
sorgt. In den kälteren Stunden des Ta-
ges wird das ganze Areal beheizt.
Der Standort liegt im Herzen der Stadt 
gegenüber des Rathauses direkt an der 
Kirmesmeile. Das Team der «Bullen-
ranch» freut sich auf alle Gäste.

Stadtfest & Herbstkirmes 
vom 08. bis 10. Oktober 2016

MONTAG, 10. OKTOBER 2016

09.00 Uhr  Handwerkerfrühstück mit den Poppendaler Musikanten
   Ehrung Betriebsjubiläen,
   anschließend Abschlussparty im Festzelt am Schäferbrunnen
   Anmeldungen Handwerksbetriebe in der Bad Lippspringe Marketing 
   Restkartenverkauf soweit vorhanden an Jedermann vor Ort

Und wieder lockt das Handwerkerfrühstück

Einer der vielen Höhepunkte im dreitägigen Stadtfestprogramm ist das Handwerkerfrühstück am 

Montag, 10. Oktober. Zu dieser Veranstaltung, die um 9 Uhr im Festzelt am Schäferbrunnen be-

ginnt, sind alle im Handwerk Beschäftigten herzlich eingeladen. Auch in diesem Jahr müssen die 

Frühstücksmarken bereits im Vorfeld in der Tourist-Information (Marktplatz) erworben werden. Sie 

sind zum Preis von je fünf Euro erhältlich.
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Wir wünschen ein schönes Stadtfest!

Thomas Thiele

 Schallschutz

 Wärmeschutz

 Brandschutz

 Verkleidungen aller Art

 Montage von Bauelementen

Ideen eine Form geben!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Detmolder Str. 168 · Bad Lippspringe · Tel. 05252 - 4262

Kegelbahn und 
Räumlichkeiten für 
alle Gelegenheiten!

Gaststätte

 Christel Peters

Wir wünschen Ihnen schöne Stunden beim Stadtfest!

MODEBOUTIQUE

Arminiusstraße 21
33175 Bad Lippspringe
Telefon 05252 9169965

Mobil 0173 481860

HERBST & 
WINTERZAUBER
die „NEUE MODE“ ist da!
Wo? In der Arminiusstr. 21 
bei Petra‘s Modeboutique

Denken Sie daran, 

auch bei uns!

Petras 

Stadtfest & Herbstkirmes 
vom 08. bis 10. Oktober 2016

MONTAG, 10. OKTOBER 2016

14.30 Uhr  Seniorennachmittag mit Unterhaltungsprogramm,
   Kaffee u. Kuchen im Kongresshaus, Einlass 14.00 Uhr

20.00 Uhr  Abschlussfeuerwerk über dem Kaiser-Karls-Park

An allen Tagen buntes Kirmestreiben auf der neuen Runde zwischen
Rathaus und 

Schäferbrunnen!

Bad Lippspringe. Kirmeszeit ist Rin-
derwurstzeit. In anderen Teilen West-
falens oft unbekannt, hat die Rinder-
wurst in Bad Lippspringe eine lange 
Tradition. Viele Vereine, Gruppen und 
Familien treffen sich zum Stadtfest 
alljährlich zum gemütlichen Beisam-
mensein und Rinderwurstessen in 
der Gaststätte Oberließ. Daran ändert 
auch die aktuelle Baustellensituation 
nichts.

Wer die Rinderwurst noch nie pro-
biert hat, ist herzlich eingeladen diese 
Spezialität einmal zu probieren. Wäh-
rend die Rinderwurst früher oft noch 
ein wenig grob war, ist sie heute fein 
und wohl abgeschmeckt. Die saiso-
nale Bad Lippspringer Spezialität aus 
der Fleischerei Schröder, wird in Was-
ser erhitzt und auf einem heißen Teller 
serviert. Bei Oberließ reicht man dazu 

Brötchen oder Bratkartoffeln, sau-
re Gurken und Worcestersauce. Für 
diejenigen, deren Geschmack die Ba-
destädter Spezialität nicht trifft, gibt es 
aber auch eine Auswahl verschiedener 

anderer Gerichte.
Um an den Stadtfesttagen sicher einen 
Platz zu bekommen wird eine Tisch-
reservierung unter 05252/4262 emp-
fohlen.

Trotz Baustelle:
Traditionales Rinderwurstessen bei Oberließ
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Zur       uelle           Karls       uelle
RESTAURANT UND BISTRO

Stadtfest & Herbstkirmes 
vom 08. bis 10. Oktober 2016

Kartenvorverkauf: 
Tourist-Information, Lange Str. 6, Marktplatz
Infobüro, Rathaus Haupteingang
Servicestelle Familie, Rathaus Zimmer C51, von der Fußgängerzone aus 

PROGRAMM
14.30 Uhr  Bürgermeister Andreas Bee und Seniorenbeirat Jürgen Half
  Begrüßung, Kaffee und Kuchen
  „Bei uns in Bad Lippspringe“ 
  Lied des MC Harmonie Bad Lippspringe für die Landesgartenschau

14.40 Uhr  Ferenc Pinter „Pepe“ und Jutta Schoder-Pinter
            Alte Schlager und Evergreens zum Mitsingen

15.00 Uhr  Herbstimpressionen mit den Kindern des Familienzentrum St. Josef, Leitung Frau Wagener

15.10 Uhr  Ferenc Pinter „Pepe“ und Jutta Schoder-Pinter
 
15.20 Uhr  „KLÖN“ (Karneval der Lippspringer Ökumenischen Narren)
  Humoristischer Vortrag
 
15.30 Uhr       Ferenc Pinter „Pepe“ und Jutta Schoder-Pinter
           
15.40 Uhr    „KLÖN“ (Karneval der Lippspringer Ökumenischen Narren)
  Humoristischer Vortrag

15.50 Uhr  Ferenc Pinter „Pepe“ und Jutta Schoder-Pinter
           
16.00 Uhr  Tanzgruppe mit Cornelia Fischer
  Auszug aus einem Musical

16.15 Uhr  Ferenc Pinter „Pepe“ 
  und Jutta Schoder-Pinter
                         
Moderation: Jürgen Half Seniorenbeirat, Ende gegen 16.30 Uhr

Bunter Nachmittag für Junggebliebene
Am Stadtfest-Montag, 10.10.2016  im Kongresshaus! 

Einlass: 14.00 Uhr     
Beginn: 14.30 Uhr
Eintritt: 4.- Euro  
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Zum Stadtfest
Traditionelle 1 A Rinderwurst 

und Stadtfestbraten

Am verkaufsoffenen Sonntag von 13-18 Uhr geöffnet.

Auch am Grillstand bieten wir leckere Spezialitäten. 

Besuchen Sie „Schultenmeggers Hof“

Unser Team wünscht allen 
viel Spaß auf dem Stadtfest!

& Service

  modern, alters- und behindertengerecht
  Neubau oder Renovierung
  Terrassen und Balkonbeläge 

     aus Keramik-Elementeplatten in 
     verschiedenen Größen, frost- und trittsicher

  Fliesen für Bäder und Wohnbereiche 
     in aktuellen Trendfarben

Ihr Bad-Planung und Ausführung aus einer Hand

Büro + Lager:
Bleichstr. 22
Bad Lippspringe
05252 - 964950 Besuchen Sie unsere Ausstellung

Sonnenweg 8 · 33175 Bad Lippspringe

Wir wünschen 
Ihnen ein sonniges 

Stadtfest!

Stadtfest & Herbstkirmes 
vom 08. bis 10. Oktober 2016

Bunter 
Nachmittag für 
Junggebliebene 

am Stadtfest 
Montag

Auch in diesem Jahr, zum 40. Stadt-
fest, veranstaltet die Servicestel-
le Familie, Kinder, Seniorinnen und 
Senioren, zusammen mit dem Seni-
orenbeirat der Stadt Bad Lippsprin-
ge, am Stadtfest Montag einen bunten 
Nachmittag mit Musik und vielen Dar-
bietungen für unsere älteren Mitbürger 
im Kongresshaus.

Beginn ist um 14:30 Uhr (Einlass ab 
14:00 Uhr) und der Eintrittspreis ist 
bei 4,00 Euro geblieben. Dafür gibt 
es Kaffee und Kuchen. Karten sind 
erhältlich bei der Tourist-Information 
am Marktplatz, im Infobüro Rathaus – 
Haupteingang sowie bei der Service-
stelle Familie im Rathaus – Seitenein-
gang, Zimmer C51.

Das Programm in diesem Jahr ver-
spricht viel Schwung, Musik der 
50er und 60er Jahre zum Mitsin-
gen und schunkeln, dargeboten von 
dem stadtbekannten Profi-Musiker 
„Pepe“, sowie humoristische Einla-
gen der Gruppe KLÖN. Die kleinen 
Kinder vom Familienzentrum St. Jo-
sef, die bereits im letzten Jahr die Be-
sucher begeistert haben, sind wieder 
dabei und auch die Jugend wird einen 
Musicalpart zum Besten geben. Kurz-
um – die richtige Mischung für Jung-
gebliebene.

An allen Tagen buntes 

Kirmestreiben auf der 

neuen Runde zwischen

Rathaus und 

Schäferbrunnen!
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eranstaltungskalenderV

Heute erscheinen die

Redaktionsschluss 

am 12. Oktober 2016

Tanzkurs 
bei Oberließ

Beim Tanzkursus für Anfänger 
sind noch Plätze frei. Paare, 
die gerne Walzer, Discofox und 
Foxtrott erlernen möchte, sind 
bei diesem Crash-Kurs richtig. 
Der Kurs beginnt dann am 23. 
Oktober. Getanzt wird dann bis 
zum Jahresende jeden zwei-

-
zen ist ein Sport für Jung und 
Alt, macht Spaß und man lernt 
nette Leute kennen!

Am kommenden Freitag sind Interessierte herzlich eingeladen, im Pfarr-
heim St. Martin dem Deutsch-irischen Freundschaftskonzert zu lauschen. 
Die Künstler haben es Herbstzauber bzw. Irish Autumn genannt. Eine Dele-
gation aus Irland und Vertreter der DIPI werden auch anwesend sein. Das 
Programm bietet irische Balladen und Tänze, sowie deutsche Literatur, u.a. 
Werke von Georg Friedrich Händel, Robert Stolz, Bert Kaempfert, Udo Jür-
gens und Henry Mancini.
Die Interpreten sind: Christian Schulz: Sänger und Gitarrist (aus BaLi), 
  Tobias Köhn: Pianist und Sänger (aus PB), 
  Jens Soethe: Trompeter und Sänger (aus BaLi).
Karten erhalten Sie in der Buchhandlung Waltemode zum Preis von 10,- 
Euro, Studenten und Schüler mit Ermäßigung (8,- Euro).
Einlass ist um 18.30 Uhr. Die Platzwahl ist frei.

05. OKTOBER 2016, MITTWOCH
13:15 Uhr Höhenwanderung durch den Teutoburger 

Wald zur Ruine Falkenburg, ab Rathausplatz
18:00 Uhr Tipps zum Energiesparen, im Prinzenpalais
18:00 Uhr Sportabzeichen und Training zum letzten Mal 

in diesem Jahr, TV Jahn Bad Lippspringe
19:00 Uhr Spiele-Abend, Spaß mit Bingo, Teutoburger-

wald-Klinik, Cafeteria
19.00 Uhr Yoga, Anmeldung erforderlich: Tel.: 0176/ 

55367011 oder E-Mail: barbaragans@gmx.
de, Familienzentrum St. Josef

19:30 Uhr Toni Erdmann, Odin´s Filmtheater im Lippe-
Institut

06. OKTOBER 2016, DONNERSTAG
09:00 Uhr 

und Senioren, Treffpunkt Parkplatz am Freibad
10:00 Uhr Computer-, Tablet und Smartphone-Sprech-

stunde für Seniorinnen und Senioren, Stadt-
verwaltung, Sitzungszimmer 1

16:00 Uhr -
tung bei speziellen Fragen rund um Compu-
ter, Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, 

 Büro 
des Zentrums für ehrenamtliches Bürger-En-
gagement, Burgstr. 12, 2. Etage (Aufzug)

19:00 Uhr Bücher im Gespräch mit Jürgen Peters, Ceci-
lien-Klinik, Lindenstraße 26 (Fernsehraum)

19:00 Uhr Gedächtnis trainieren mit Marion Witten-
berg, Klinik Martinusquelle, An der Martinus-
quelle

20:00 Uhr Filmclub, Gaststätte Oberließ

07. OKTOBER 2016, FREITAG
14:00 Uhr Boulen im Park, an der Spielfläche im Armini-

uspark
19:30 Uhr Lesung im Prinzenpalais, Erdgeschoss des 

Prinzenpalais
19:30 Uhr Kino: The Legend of Tarzan, Odin´s Filmthea-

ter im Lippe-Institut
20:00 Uhr Ü40 - Party, Kongresshaus, Kleinkunstbühne

08. OKTOBER 2016, SAMSTAG
13:00 Uhr Stadtfest mit Herbstkirmes, Innenstadt
14:00 Uhr Stadtführung „Quellen“, Tourist-Information

09. OKTOBER 2016, SONNTAG
13:00 Uhr Stadtfest mit Herbstkirmes, Innenstadt
13:00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag, Innenstadt
15:00 Uhr Geführte Segway-Quellentour, Start: Park-

platz P17 am Steintor

10. OKTOBER 2016, MONTAG
13:00 Uhr Stadtfest mit Herbstkirmes, Innenstadt
15:00 Uhr Gedächtnis trainieren mit Marion Witten-

berg, im Büro des Zentrums, Burgstr. 12, 2. 
Start: Parkplatz P17 am Stein-

tor

12. OKTOBER 2016, MITTWOCH
 Countdownfest auf dem Weg zur LGS
08:30 Uhr Zeit zum Austausch und Ort des Zuhörens 

für Eltern, Familienzentrum Ev. Kindergarten, 
Templiner Allee 12

09:15 Uhr Zeit zum Austausch und Ort des Zuhörens 
für Eltern, Familienzentrum Ev. Kindergarten, 
Templiner Allee 12

13:15 Uhr Wanderung um den Velmerstot, ab Rathaus-
platz

19.00 Uhr Yoga, Anmeldung erforderlich: Tel.: 0176/ 
55367011 oder E-Mail: barbaragans@gmx.
de, Familienzentrum St. Josef

19:00 Uhr Gedächtnis trainieren mit Spaß und Humor, 
Cecilien-Klinik, Lindenstr.

19:00 Uhr Spiele-Abend, Spaß mit Bingo, Teutoburger-
wald-Klinik, Cafeteria

19:30 Uhr Kino: The Legend of Tarzan, Odin´s Filmthea-
ter im Lippe-Institut

13. OKTOBER 2016, DONNERSTAG
09:00 Uhr 

und Senioren, Treffpunkt Parkplatz am Freibad
09:30 Uhr Treff für alleinstehende Seniorinnen und Se-

nioren, Cafe „Vero Gusto“ Arminiusstr. 16
16:00 Uhr -

tung bei speziellen Fragen rund um Compu-
ter, Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, 

Büro 
des Zentrums für ehrenamtliches Bürger-En-
gagement, Burgstr. 12, 2. Etage (Aufzug)

14. OKTOBER 2016, FREITAG
14:00 Uhr Boulen im Park, an der Spielfläche im Armini-

uspark
19:30 Uhr Kino: Wiener-Dog, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

16. OKTOBER 2016, SONNTAG
15:00 Uhr Tanztee mit Ferenc „Pepe“ Pinter, Kaiser-

Karls-Trinkhalle
17:00 Uhr 9. Orgelherbst in St. Martin, Bad Lippspringe; 

RELATIONEN ... Reinhold Ix, Orgel - Werke von 
Bach (Fantasie und Fuge g-Moll), Mendels-
sohn (4. Sonate), Liszt (Praeludium und Fuge 
über B-A-C-H) u.a.

17. OKTOBER 2016, MONTAG
14:30 Uhr Spiele-Nachmittag mit Karl-Heinz Brink-

mann, Arminius-Residenz, Arminiusstr. 39

19. OKTOBER 2016, MITTWOCH
13:15 Uhr Wanderung von Grotenburg nach Holz-

hausenab Rathausplatz
19:00 Uhr Spiele-Abend, Spaß mit Bingo, Teutoburger-

wald-Klinik, Cafeteria
19.00 Uhr Yoga, Anmeldung erforderlich: Tel.: 0176/ 

55367011 oder E-Mail: barbaragans@gmx.
de, Familienzentrum St. Josef

19:30 Uhr Kino: Wiener-Dog, Odin´s Filmtheater im 
Lippe-Institut
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Sie wollen eine neue Decke, scheuen 
aber den Aufwand? Dann hat Plame-
co, die ideale Lösung für Sie. Eine 
Plameco-Decke wird unmittelbar unter 
die vorhandene Decke montiert, meist 
innerhalb eines Tages. Große Möbel 
können stehen bleiben. Eine Plame-
co-Decke ist das gewisse Etwas und 
bringt genau die Atmosphäre, die Sie 
sich wünschen. Es gibt viele Möglich-
keiten. Ob klassisch oder modern, im-
mer passend zu Ihrer Einrichtung und 
komplett, bis ins Detail geplant. Über 
diese Decke werden Sie staunen.
Plameco-Decken, entsprechen höchs-
ten Normen und Anforderungen. Es 
ist eine leichtgewichtige Decke, aus 
hochwertigem Kunststoff, unempfi nd-
lich gegen Trockenheit, Wärme oder 
Kälte. Darüber hinaus ist sie absolut 
feuchtigkeitsbeständig und schimmel-
fest. Diese Eigenschaften garantieren, 
ein Minimum an Pfl ege. Dank dieses 
einzigartigen Materials, sind Plameco-
Decken, für jeden Raum geeignet, egal 
ob Wohnraum, Repräsentationsräume, 
Empfangshalle oder Büros. Ein Ster-
nenhimmel im Bad, eine Decke mit 
Zierleisten, eine außergewöhnliche 

Über diese Decke werden Sie staunen!
Farbe in der 
Küche, es ist 
alles machbar.
Eine Palette 
von über 100 
Farben, matt, 
m a r m o r i e r t 
oder Lack, 
steht Ihnen 
zur Auswahl. 

Selbst verschiedene Höhen in der De-
cke, oder eine gewagte Farbkombinati-
on, sind problemlos möglich. Durch die 
Farbgestaltung setzt Plameco Akzente. 
Räume können optisch vergrößert, 
oder verkleinert werden. Es sind kaum 
Grenzen gesetzt. Sogar dreidimensi-

Fr., Sa., So.  07.10.- 09.10.16  von 11 bis 17 Uhr

onale Decken, sind möglich. 
Eine einzelne Lampe, oder lie-
ber eine Reihe von Strahlern,
eine Rosette oder Zierstreifen, 
eine kontrastierende Farbe, 
oder Ton in Ton. Diese Details 
machen Ihre Decke zu einem
Unikat. Weitere Ideen, sind 
standardmäßig integriert, wie 

z.B. das Aufhängesystem für Bilder.
Ihr Plameco-Fachmann berät Sie ger-
ne, bei der Auswahl und kann Ihnen
Empfehlungen, für Ihre persönliche De-
cke geben. Jede Plameco-Decke wird
einzigartig, nach Ihren Wünschen und
Vorstellungen, maßgerecht angefertigt.

Meisenweg 6 | 33178 Borchen | Telefon 05251 381427
E-Mail: malereildienst@gmail.com

Sämtliche Malerabeiten zu günstigen Arbeiten!

Bauen &  Wohnen
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www.HEGGEMANNMEDIEN.de

(djd). Mit der Informationskampagne "Die Haus-
wende" will die Deutsche Energie-Agentur (dena) 
Hausbesitzer bei der energieeffizienten Sanie-
rung unterstützen. Die Aktion wurde von der Al-
lianz für Gebäude-Energie-Effizienz (geea) ins 
Leben gerufen, beteiligt sind auch das Bundes-
wirtschaftsministerium sowie Unternehmen und 
Verbände aus den relevanten Branchen. Unter 
www.die-hauswende.de finden interessierte Ein- 
und Zweifamilienhausbesitzer Informationen über 
Möglichkeiten zur Finanzierung einer Sanierung, 
zum Beispiel über staatliche Fördergelder. Prakti-
sche Hilfen bietet zudem die Rubrik "Sanierung in 
fünf Schritten" - von der Diagnose bis zur erfolg-
reichen Umsetzung von Komplettmodernisierun-
gen oder Einzelmaßnahmen.

"Die Hauswende": So kann jeder Hausbesitzer 
zum "Sanierungshelden" werden

Idyllisch wohnen mitten im Grünen: Dafür hat es sich gelohnt, ein 
einfaches Fertighaus der 70er Jahre umfassend zu renovieren und 
zu modernisieren.

Foto: djd/dena/Dehler



Seite 2305. Oktober 2016

- Anzeige -
Bauen &  Wohnen

Rollladen
Haustüren
Sonnenschutz
Garagentore

F E N S T E R  -  T Ü R E N  -  T O R E

SICHERHEIT

und Türen!
Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe

Telefon: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91
E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer2000-gmbh.de

SICHERHEITSTECHNIK Michael Thamm
Telefon 05252 9703875 oder 0170 69 167 76 

F0500N – Stabiles Fenster-Zusatzschloss

Das Fenstergriff-Schloss F0500N im neuen 
Design bietet gleichzeitig Einbruchschutz 
und hilfreiche Kindersicherung. 

Dank Sperrbügel ist das Fenster auch in 
Kippstellung gesichert. 

UVP 129,- €
Aktionspreis 
für 99,- €

(djd). In den eigenen vier Wänden will 
man sich sicher und geschützt fühlen. 
Doch seitdem es Häuser gibt, gibt es 
auch Einbruchsversuche. Einen ab-
solut sicheren Schutz kann auch heu-
te niemand bieten, doch oft reichen 
schon ein paar kleinere Maßnahmen, 
um ein Gebäude für Langfinger unin-
teressanter zu machen. "Gelegenheit 
macht Diebe - der größte Teil der Ein-
brüche ist nicht von langer Hand vor-
bereitet, sondern geschieht eher spon-
tan, eben dort, wo sich die einfachste 
Gelegenheit bietet", erklärt Dipl.-Ing. 
Ralf Baureis, Bauherrenberater bei der 
Verbraucherschutzorganisation Bau-
herren-Schutzbund e.V. (BSB).

Einbrecher bevorzugen 
verlassene Gebäude
Hohe Hecken beispielsweise bieten 
Sichtschutz vor neugierigen Passan-
ten, aber auch für Einbrecher. Ver-
steckte Nebeneingänge wie die Ter-
rassen- oder Kellertür sollten daher 
mehrfach und auch gegen Aufhebeln 
gesichert sein. Da Einbrecher in al-
ler Regel leerstehende Objekte bevor-
zugen, werden sie von sichtbar be-
wohnten Häusern eher abgeschreckt. 
Präsenzschaltungen, die das Licht in 
verschiedenen Räumen nach Zufall-
sprinzip an- und ausschalten, können 
Anwesenheit vortäuschen, auch wenn 
alle Bewohner verreist sind. Überquel-
lende Briefkästen signalisieren da-
gegen gut sichtbar, dass niemand zu 

Hause ist. Und weit geöffnete Fens-
ter im Erdgeschoß vor leeren Räumen 
üben eine geradezu magische Anzie-
hungskraft auf Langfinger aus. Sorgt 
stattdessen eine Lüftungsanlage für 
frische Luft, ist eine Gefahrenquelle im 
Sommer bereits gebannt. Zusätzlichen 
technischen Schutz bieten auch Rolllä-
den und elektronische Alarmsysteme.

Sicherheits-Check 
für die eigenen vier Wände
Wer wissen möchte, wie sicher sein 
Zuhause ist, kann die wichtigsten 
Schwachpunkte anhand eines "Si-
cherheits-Check für das eigene Haus" 
kontrollieren. Er steht auf der Website 
www.bsb-ev.de kostenlos unter "Rat-
geber aktuell" zum Download zur Ver-
fügung. Wer neu baut, sollte einen ho-
hen Sicherheitsstandard bereits bei 
der Planung anstreben. Bauherren 

können dafür zum Beispiel einen un-
abhängigen Bauherrenberater des BSB 
zurate ziehen.

Staatliche Förderung 
für besseren Einbruchschutz
Mechanischer Schutz an Türen und 
Fenstern, Alarmanlagen, Türspione 
oder Gegensprechanlagen: Wer den 
häuslichen Einbruchschutz verbessern 
will, kann im Rahmen der KfW-Pro-
gramme 159 oder 455 günstige Kre-
dite oder Zuschüsse in Anspruch neh-
men. Die Förderung muss vor Beginn 
einer Umbaumaßnahme beantragt 
werden. Ob die Planung zu den Förder-
konditionen passt, kann zum Beispiel 
ein Bauherrenberater des Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB) in einem Be-
ratungsgespräch überprüfen. Unter 
www.bsb-ev.de gibt es mehr Infos und 
Berateradressen.

KEINE GELEGENHEIT FÜR DIEBE
Einbruchschutz: Die Schwachpunkte 

eines Hauses sollte man im Auge behalten

Einbruchschutz zum Beispiel an Türen, Fenstern 
und Terrassentüren sollte bereits bei der Planung 
eines Neubaus eine wichtige Rolle spielen.

Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

GUTE ALARMANLAGEN PASSEN 

(djd). Professionelle Sicherheitstechnik lässt sich individuell 
auf die Sicherheitsbedürfnisse von Hausbesitzern zuschnei-
den. Und sie bietet die Möglichkeit, auch nachträglich noch 
Anpassungen und Erweiterungen bis hin zur Alarmaufschal-
tung zu Sicherheitsunternehmen vorzunehmen, wenn sich 
das persönliche Sicherheitsbedürfnis verändert. Besonders 
einfach lassen sich funkbasierte Systeme ausbauen. Mehr 
Informationen dazu gibt es unter www.rgz24.de/einbruch-
schutz oder unter www.wir-machen-deutschland-sicher.de.

(djd). Die Statistik ist alarmierend: 
Gleich um 9,9 Prozent hat die Zahl 
der Wohnungseinbrüche in Deutsch-
land 2015 zugenommen, auf insge-
samt über 167.000 Fälle. Umso wich-
tiger ist es, etwas für die Sicherheit der 
eigenen Familie zu tun. Im Neubau etwa 
sind Fenster und Türen mit entspre-
chender Sicherheitsausstattung heute 
zum Standard geworden. Aber auch in 
Altbauten ist die Nachrüstung möglich 
und empfehlenswert - nicht nur der Si-
cherheit wegen.

Zeitgemäßer Schutz vor Einbrechern
Einbruchversuche verhindern und 
durch eine bessere Dämmung bares 
Geld sparen: Beides ist bei der Fens-
termodernisierung im Altbau möglich. 
Entscheidend unter Sicherheitsaspek-
ten ist die sogenannte Widerstands-
klasse. Die Polizei empfiehlt mindes-
tens die Widerstandsklasse RC2. Sie 
bietet einen zeitgemäßen Basisschutz, 

der sich mit weiteren Maßnahmen bis 
zur Widerstandsklasse RC3 erweitern 
lässt. Damit sollte Einbrechern der Zu-
gang zum Haus so weit erschwert wer-
den, dass sie unverrichteter Dinge spä-
testens nach einigen Minuten aufgeben, 
um nicht entdeckt zu werden. Details 
wie abschließbare Griffe, widerstands-
fähige Verriegelungen und fernbedien-
bare Automationslösungen tragen dazu 
bei. Wie sicher sind die eigenen Fens-
ter noch, ist ein Austausch empfeh-
lenswert? Mit sieben einfachen Fragen 
kann jeder Hauseigentümer beispiels-
weise unter www.schueco.de/sicher-
heits-check den Modernisierungsbe-
darf für das eigene Zuhause ermitteln.

Neue Fenster helfen 
beim Energiesparen
Neben dem Plus an Sicherheit helfen 
neue Fenster auch dabei, Energie zu 
sparen - und machen sich somit gleich-
sam von alleine bezahlt. Experten emp-

fehlen aufgrund der technischen Fort-
schritte, Fenster nach etwa 20 bis 25 
Jahren erneuern zu lassen. Dreifach-
verglasung, umfassende Dämmzonen 
und wirksame Dichtungen machen mo-
derne Fenster zu echten Sparkünstlern.

Bei der Fenstermodernisierung sind 
Einbruchschutz und Energieeffizienz wichtig
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STROMPREISE ab 18,04 cent netto

ENERGIEAUSWEISE

Energieberater HWK u. staatlich geprüfter Elektrotechniker

(djd). Eine gute Nachricht für alle Moder-
nisierer und Energiesparer: Die staatliche 
Förderung für Brennstoffzellenheizgeräte, 
mit denen man selbst zu Hause Wärme 
und Strom erzeugen kann, schnellt auf 
eine Rekordhöhe. Mit der Maximalsum-
me von 9.300 Euro unterstützt die Öffent-
liche Hand ab sofort die Anschaffung der 
platzsparenden Anlagen zur umweltscho-
nenden und preiswerten privaten Ener-
gieversorgung.

Wirtschaftlich und umweltfreundlich
Ob Neubau oder energetische Sanie-
rung - die Anschaffung von Brennstoff-
zellenheizgeräten für die private, dezen-
trale Wärme- und Stromversorgung wird 
in beiden Fällen staatlich bezuschusst. 
Hintergrund dafür ist der Wunsch, dieser 
hocheffizienten und sehr sauberen Tech-
nologie in kurzer Zeit zu großer Verbrei-
tung zu verhelfen. Durch die staatlichen 
Zuschüsse sind Brennstoffzellen abso-
lut wirtschaftlich im Vergleich zu anderen 
Technologien. Brennstoffzellenheizgerä-
te nutzen ein einfaches chemisches Prin-
zip, um Elektrizität und Wärme zu erzeu-
gen: Aus Erdgas (High- oder Low-Gas ist 
nutzbar) gewinnen sie Wasserstoff, der 
sich in einer kontrollierten Reaktion mit 
Luftsauerstoff zu Wasser verbindet. Da-
bei entstehen Strom und Heizwärme. Da 

immer nur so viel Wasserstoff erzeugt 
wird, wie die Anlage im Moment braucht, 
muss keine Lagerung erfolgen.
In einem Standard-Einfamilienhaus las-
sen sich mit der Technologie bis zu 40 
Prozent Energiekosten einsparen, in ei-
nem KfW-55-Gebäude gar bis zu 66 Pro-
zent. Damit machen die nur kühlschrank-
großen, leicht zu montierenden Geräte 
wie etwa der Vitovalor von Viessmann 
weitgehend unabhängig von der Strom-
preisentwicklung, da sie mit einem Akku-
speicher etwa 80 Prozent des häuslichen 
Strombedarfs selbst erzeugen. Sogar 

ohne Speicherung liegt dieser Wert im-
mer noch bei etwa 50 Prozent. Und auch 
die CO2-Emissionen sind nur halb so 
hoch wie bei herkömmlichem Strom aus 
dem Kraftwerk und Gas- oder Ölheizung.

Voraussetzungen für die Förderung
Das neue Förderprogramm wird unter 
der Bezeichnung "Energieeffizient Bau-
en und Sanieren - Zuschuss Brennstoff-
zelle" (Programmnummer 433) bei der 
KfW geführt. Zum Erhalt der Summe 
muss neben der Einbindung des Brenn-
stoffzellenheizgerätes in die Wärme- und 
Stromversorgung ein hydraulischer Ab-
gleich der Heizanlage erfolgen. Zudem 
ist ein Vollwartungsvertrag mit einer Min-
destlaufzeit von zehn Jahren abzuschlie-
ßen. Wichtig: Der Antrag muss vor Be-
ginn des Vorhabens gestellt werden, also 
vor dem Abschluss eines Lieferungs- 
und Leistungsvertrags. Unter www.
viessmann.de sowie www.kfw.de/433 
gibt es ausführliche Informationen dazu.

rund um die Antragstellung
Um die Maximalförderung für eine Brenn-
stoffzellenheizung zu erhalten, haben 
Modernisierer einige Vorgaben zu beach-
ten. Details gibt es etwa unter www.kfw.
de/433. Dort findet sich auch ein Reser-
vierungsformular für den Zuschuss bis 
Dezember 2016. Mit diesem erhält man 
eine verbindliche Bestätigung, dass die 
Förderung vorgemerkt sei und kann in 
aller Ruhe mit Planung und Einbauvor-
bereitungen beginnen. Ab 1. Dezember 
2016 wird es dann noch einfacher, die 
Brennstoffzellenheizung unterstützen zu 
lassen: Dann können alle Anträge direkt 
im KfW-Zuschussportal gestellt werden. 
Mehr Details und Ansprechpartner im 
Fachhandwerk vor Ort findet man auch 
unter www.viessmann.de.

MAXIMALFÖRDERUNG für ENERGIESPARER

Beim Umstieg auf eine Brennstoffzellenheizung 
gibt es bis zu 9.300 Euro Zuschuss

DANK DER HOHEN FÖRDERMITTEL 
VON BIS ZU 9.300 EURO IST DIE

 ANSCHAFFUNG EINER BRENNSTOFFZELLEN-
HEIZUNG ERSCHWINGLICH GEWORDEN.

Foto: djd/Viessmann
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➤ Holzrahmenhäuser

➤ Anbauten

➤ Aufstockungen

➤ Balkone

➤ Carports 

➤ Pergolen

➤ Sanierung

➤ Restaurierung

Am Vorderflöß 49 
33175 Bad Lippspringe, 

Tel. 05252/934000
Fax 05252/934001

e-mail: j.baumhoer@gmx.de
www.baumhoer-holztechnik.de

Bad Lippspringe. Den Diamantenen 
Meisterbrief erhielt nun Konrad Baum-
hör (Bad Lippspringe) aus den Händen 
vom Obermeister der Fachinnung Zim-
merei und Holzbau, Udo Förster, und 
Norbert Knaup von der Kreishandwer-
kerschaft Paderborn-Lippe.

Von 1948 bis 1951 absolvierte 
Konrad Baumhör seine Ausbildung 
zum Zimmerer. 1956 - vor genau 60 
Jahren - legte der heute 82-Jährige 
seine Meisterprüfung vor der Hand-

werkskammer Kassel 
ab. 1971 übernahm der 
jetzt Geehrte von seinem 

Vater Josef Baumhör den Zimmereibe-
trieb an der Bielefelder Straße in Bad 
Lippspringe. 1982 siedelte die Firma 
ins Gewerbegebiet Am Vorderfl öß um. 
Die Zimmerei zählt zu den beiden äl-
testen Handwerksbetrieben der Stadt 
Bad Lippspringe. Die Familie Baum-
hör blickt  heute auf über 200 Jahre 
in der Zimmermannszunft und insge-
samt acht Generationen zurück. 1992 
übernahm Sohn Josef Baumhör den 
Betrieb. Auch Enkel Guido Baumhör ist 
im  Familienunternehmen tätig.

Diamantener Meisterbrief an Konrad Baumhör

v.l. Norbert Knaup, Udo Förster, Konrad Baum-
hör, Lucia Baumhör, Josef Baumhör, Theresia 
Muri und Guido Baumhör.

Delbrück. „Wir sind sehr stolz darauf, 
heute so viele unserer Mitarbeiter aus-
zeichnen zu dürfen. Über einen so lan-
gen Zeitraum ein und demselben Ar-
beitgeber treu zu bleiben, das verdient 
in unserer schnelllebigen Zeit beson-
dere Anerkennung“, bedankte sich 
Bernhard Westerhorstmann in einer 
kleinen Feierstunde im Bauzentrum 
Westerhorstmann in Delbrück bei sei-
nen langjährigen Mitarbeitern. Auf 45 
Jahre Unternehmensgeschichte kann 
Heinz-Josef Kämper zurückblicken. 
Sein 40-jähriges Mitarbeiterjubiläum 

darf Reinhard Strunz feiern. Seit 30 
Jahren dabei sind Johannes Wiesing 
und mit Markus Hüllwegen auch einer 
der drei Prokuristen im Unternehmen. 
Seit 25 Jahren arbeiten Marion Klaus 
und Dirk Brökelmann für das Bauzent-
rum Westerhorstmann.
Nach der Urkundenübergabe ließen 
Bernhard und sein Vater Heinz Wester-
horstmann mit den Jubilaren gemein-
same Erlebnisse aus der Firmenge-
schichte Revue passieren und gaben 
der Feier damit eine ganz persönliche 
Note.

Bernhard Westerhorstmann, Anja Westerhorstmann (von links), OBI-Marktleiter 
Benjamin Behrendt und die drei Prokuristen Markus Kegel, Hubert Göstenmei-
er und Markus Hüllwegen (von rechts) gratulierten den Jubilaren Marion Klaus, 
Johannes Wiesing, Heinz-Josef Kämper, Reinhard Strunz und Dirk Brökelmann

Betriebsjubiläen beim Bau-
zentrum Westerhorstmann

EXPERTEN für traumhaftes wohnen
Einen großen Teil seines Lebens verbringt man in den eigenen vier Wänden, deshalb 

sich aber die Wünsche, die Geschmäcker und auch die Bedürfnisse. Auch die Technik 

und die Möbelindustrie sorgt für einige Veränderungen, man denke nur an die Flach-

bildfernseher, an LED Beleuchtungselemente, an ergonomische Badewannen oder in-

noch schöner, wohnlicher und wertiger machen können. Unsere Wohnexperten sind 
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Bad Lippspringe. Die ersten Interes-
senten stehen bereits in den Startlö-
chern. Die Planungsgemeinschaft Bad 
Lippspringe GmbH will im Bereich 
„Böcksgrund“, also in unmittelbarer 
Nachbarschaft zum Ausflugsziel „Ei-
serner Hergott“, vier Windkraftanlagen 
mit einer Gesamthöhe von 207 Metern 
und einer Nennleistung von jeweils drei 
Megawatt errichten. Die Entscheidung 
über den Bauantrag  ist zunächst bis 
zum Februar 2017 zurückgestellt.
Die Stadt Bad Lippspringe hat nach 
Aussage von Bauamtsmitarbeiter Dieter 
Paschke ihre Hausaufgaben gemacht. 
Vom 1. Oktober bis 2. November kann 
sich die Öffentlichkeit über den „Vor-
entwurf des sachlichen Teilflächennut-
zungsplans Windenergie“ informieren 
und ihre Stellungnahme abgeben.

Wie berichtet, hat die Landesregierung 
in Düsseldorf das klare Ziel formuliert, 
bis zum Jahr 2020 mindestens 15 Pro-
zent der landesweiten Stromversor-
gung durch Windenergie zu decken. Die 
Mitwirkung der Städte und Gemeinden 
ist daher unerlässlich. Das sieht auch 

die Rechtsprechung so. Sie fordert die 
Kommunen auf, der Windenergie auf ih-
rem Grund und Boden „substanziellen 
Raum“ zu geben.

In Zusammenarbeit mit dem Ingenieur-
büro WoltersPartner hat die Stadt Bad 
Lippspringe zwischenzeitlich das ge-
samte Stadtgebiet einer so genann-
ten Potenzialflächenanalyse unterzo-
gen. „Damit verbunden war das Ziel, 
die Nutzung der Windenergie auf geeig-
nete örtliche Flächen zu konzentrieren 
und den übrigen Teil des Stadtgebietes 
von Windkraftanlagen freizuhalten“, er-
läuterte Paschke im Gespräch.

Das Gemeindegebiet von Bad Lipp-
springe ist insgesamt 5.097 Hekt-
ar groß. Das Planungsbüro Wolter-
sPartner kommt in ihrer eingehenden 
Untersuchung zu dem Schluss, dass 
3.955,3 Hektar dieser Flächen für den 
Bau von Windkraftanlagen von vorn-
eherein nicht in Frage kommen. Dazu 
zählt das komplette Siedlungsgebiet 
der Stadt, der Truppenübungsplatz so-
wie die örtlichen Naturschutzgebiete.

Den Kommunen steht neben die-
sen „harten Tabuzonen“ zusätzlich ein 
wichtiges Steuerungselement zur Ver-
fügung, um bestimmte weitere Flä-
chen von der Windkraft-Planung aus-
zuschließen. Sie werden als „weiche 
Tabuzonen“ klassifiziert und müssen 
laut Paschke sehr gut begründet sein, 
um im Klagefall vor Gericht Bestand zu 
haben. Ein wichtiges weiches Tabukri-
terium ist die Abstandsfläche zwischen 
den möglichen  Windkraftanlagen und 
den bestehenden Siedlungsräumen.
Um harte  und weiche Tabukriterien ge-
nau voneinander unterscheiden zu kön-
nen, war zunächst die Definition einer 
Referenzanlage notwendig. Stadt und 
Planungsbüro gingen dabei von einer 
Windkraftanlage aus, die eine Gesamt-
höhe von 150 Metern und einen Rotor-
durchmesser von 100 Metern hat. Das 
Emissionsspektrum beschrieb der fe-
derführende Dipl.-Ing. Michael Ahn je 
nach Betriebsart mit 103 bis 106 dB 
(A).

Aufgrund dieser Annahme setzte das 
Ingenieurbüro WoltersPartner die Wind-

Vorentwurf des sachlichen Teilflächennutzungsplans Windenergie vorgelegt – Öffentlichkeit kann Pläne einsehen:

im Böcksgrund
kraft-Abstandsfläche zu zusammen-
hängenden Siedlungsflächen in Bad 
Lippspringe mit 300 Metern an (har-
tes Tabu), hinzu kommt eine Puffer-
zone von 500 Metern (weiches Tabu); 
das Gleiche gilt für die Sonderbaufläche 
Kurkliniken. Für die Bereiche Friedhof 
und Kleingartenanlage ist eine Puffer-
zone von 300 Metern vorgesehen, für 
die örtlichen Sportanlagen sowie den 
Reitplatz  von nur 100 Metern.
Der Abwägungsprozess von harten und 
weichen Tabukriterien bedeutet für Bad 
Lippspringe, dass 249 Hektar des Ge-
meindegebietes für den Bau von Wind-
kraftanlagen in Frage kommen. Das 
entspricht einem Indizwert von knapp 
22 Prozent.

Die zusammenhängende Fläche befin-
det sich im südlichen Stadtgebiet, also 
im Eggevorland, zwischen dem Ge-
werbepark Pfingstuhlweg im Westen, 
der Stadtgrenze zu Paderborn (Neu-
enbeken) im Süden und dem Anstieg 
zum Bad Lippspringer Wald im Osten. 
Die nördliche Begrenzung ist aufgrund 

der hydrogeologischen Gegebenheiten 
(Wasser- und Heilquellenschutzgebiet) 
schwierig.

Sollte die dargestellte Potenzialfläche 
auch in der weiteren Bauleitplanung Be-
stand haben, würde die seit 1999 be-
stehende Windvorrangfläche an der 
Gemarkungsgrenze zu Schlangen auf-
gehoben. Die drei dort befindlichen 
Anlagen hätten einen erweiterten Be-
standsschutz. Sie dürften nur gegen 
Anlagen mit gleicher Höhe und gleicher 
Leistung ersetzt werden.

 
Der „Vorentwurf des sachlichen 
Teilflächennutzungsplan Wind-
energie“ kann vom 1. Oktober 
bis einschließlich 2. November 
im Bad Lippspringer Bauamt 
während der Dienstzeiten ein-
gesehen werden. Die Planung 
ist ab diesem Datum auch auf 

-
zusehen.
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Paderborn/Marienloh. Der CDU-Stadt-
verband Paderborn unter der Leitung 
seines Vorsitzenden und Paderborner 
Landtagsabgeordneten Daniel Sieveke 
hat jetzt erstmalig den „Dr.-Heinrich-Vo-
ckel-Preis“ für besonderes ehrenamtli-
ches Engagement vergeben. Erinnert 
werden soll an den Namensgeber des 
neuen Preises, Dr. Heinrich Vockel, der 
als Gebürtiger Neuhauser (1892-1968) 
unter anderem erster Berlin-Beauftrag-
ter der Bundesrepublik Deutschland 
war. Vockel gehörte zunächst der Zen-
trumspartei an und gründete 1945 die 
CDU in Berlin mit. In der Nachkriegszeit 
war er zudem maßgeblich für den Wie-
deraufbau des damals zum Hertie-Kon-
zern gehörenden und bis heute bekann-
ten „Kaufhaus des Westens (KaDeWe)“ 
zuständig. Weiterhin engagierte er sich 
frühzeitig im Bereich der Christlich-Jü-
dischen Zusammenarbeit. „Heinrich Vo-
ckel gehört zu einer recht überschau-
baren Gruppe von Paderbornern, die 
nationale und internationale Bedeutung 
erlangt haben, und die bis heute Vorbild 
sein können!“, erklärt Daniel Sieveke 
die Benennung der CDU-Auszeichnung. 
Geehrt werden sollen nun einmal in je-
dem Jahr Persönlichkeiten, die nicht nur 
parteipolitisch, sondern gerade auch 
darüber hinaus, ehrenamtliches Enga-
gement zeigen.
Als erster Preisträger wurde jetzt im 
Rahmen eines kleinen Sommeremp-
fangs der Marienloher Erich Hellmann 
ausgezeichnet. Ortsvorsteher und Rats-
herr Matthias Dülme, der zusammen 
mit Sieveke und den CDU-Vorstands-
mitgliedern die Auswahl des Preisträ-
gers beraten hatte, sagte dazu: „Mit 

Erich Hellmann wird jemand ausge-
zeichnet, der über viele Jahre Gewal-
tiges geleistet hat, ohne sich dabei ins 
Rampenlicht zu stellen. Das verdient 
Respekt und Anerkennung!“ In seiner 
Laudatio schilderte Sieveke den be-
wegten beruflichen und ehrenamtlichen 
Werdegang von Hellmann, der von der 
Gemeindearbeit in Marienloh, über lei-
tende Verwaltungsfunktionen im Erz-
bistum Paderborn, bis hin zur beson-
deren Förderung der Jugendarbeit, z. B. 
bei den Pfadfindern St. Georg im Diöze-
sanverband, im Förderverein des BDKJ 
Paderborn oder auch im Rahmen der 
Organisation von Pilger- und Studienrei-
sen führt. Innerhalb der CDU habe Hell-
mann zudem über lange Jahre etliche 
Funktionen mit großer Zuverlässigkeit 
und in einer stets sachbetonten Art aus-
gefüllt, bis heute ist er Vorsitzender der 
CDU-Ortsunion Marienloh: „Er gehört 
unserem Stadtverbandsvorstand in Pa-
derborn schon länger an als ich selbst, 
das zeugt von Durchhaltevermögen und 
Kritikfähigkeit!“, scherzte Sieveke, der 
dem Preisträger eine kunstvoll gefertig-
te Stele einer Sonderedition der Pader-
borner Glasmalerei Peters überreichte. 

CDU Paderborn vergibt
„Dr.-Heinrich-Vockel-Preis“
Erich Hellmann aus Marienloh als 

erster Preisträger gewürdigt

Bad Lippspringe. Spannende Naturerleb-
nisse verspricht das „Grüne Klassenzim-
mer“ auf der Landesgartenschau 2017 
in Bad Lippspringe. Das abwechslungs-
reiche Kursprogramm beinhaltet vielfälti-
ge Aktionen und Kurse aus den Bereichen 
Umwelt und Natur, Gartenbau, Kultur, 
Wissenschaft und Bildung. Die Broschüre 
für das „Grüne Klassenzimmer“ ist mitt-
lerweile fertiggestellt,  ab dem 1. Sep-
tember können die Angebote gebucht 
werden.
Das breit gefächerte Kursspektrum be-
handelt verschiedene Themengebiete. 
Dabei stehen die Fächer Biologie, Geo-
graphie und Chemie im Vordergrund. 
Aber auch die Bereiche Mathematik, Kul-
tur, Kunst und Religion kommen nicht zu 
kurz. Besonders viele Kurse finden bei der 
Landesgartenschau 2017 direkt im Wald 
statt, so dass auch im Grünen Klassen-
zimmer das Motto „Blumenpracht & Wal-
didylle“ intensiv gelebt wird.
Aus dem umfangreichen Themenkatalog 
kann ein Kurs je nach Altersgruppe und 
Unterrichtsfach ausgewählt und gebucht 
werden. Das von der Stiftung Umwelt und 

Entwicklung Nordrhein-Westfalen geför-
derte Projekt auf der Landesgartenschau 
Bad Lippspringe 2017 lebt durch die Be-
teiligung von vielen verschiedenen Orga-
nisationen und Personen aus dem Um-
weltbildungsbereich, dem Gartenbau 
sowie der Forst- und Landwirtschaft. Ne-
ben der Stiftung unterstützen der NABU 
Kreisverband Paderborn und der Verein 
Grünes Klassenzimmer NRW e. V. das 
Projekt.
Ab September 2016 können die vielfäl-
tigen Programme beim Koordinator des 
Grünen Klassenzimmers, Philip Testro-
et, gebucht werden. Der 29-jährige Dip-
lom-Biologe profitierte bei der Erstellung 
des Programms von seinem naturwis-
senschaftlichen Know-how und ist so-
wohl für die Anmeldungen als auch für 
die Durchführung der Kurse im kom-
menden Jahr verantwortlich. Schulklas-
sen aller Stufen und Schulformen sowie 
Kindergärten und Jugendgruppen haben 
die Möglichkeit, ein Thema ihrer Wahl zu 
buchen und somit den Unterricht für die 
Dauer einer Kurseinheit aus dem Klassen-
raum auf das Gelände der Landesgarten-

Präsentieren das Kursprogramm: LGS-Geschäftsführer Heinrich Sperling 
(r.) und der Koordinator des Grünen Klassenzimmers Philip Testroet (2. v. 
l.) mit den Kooperationspartnern.

Spannende Naturerlebnisse im „Grünen Klassenzimmer“
Vielfältiges Kursprogramm für Kinder und Jugendliche auf der Landesgartenschau 2017

schau 2017 zu verlegen.
„Gemeinsam mit den Natur- und Bil-
dungsorganisationen aus der Region ha-
ben wir ein abwechslungsreiches und in-
teressantes Kursangebot auf die Beine 
gestellt. Wir freuen uns sehr, dass uns so 
viele Institutionen beim Grünen Klassen-
zimmer unterstützen und begleiten“, be-
tont LGS-Geschäftsführer Heinrich Sper-
ling.
Die Veranstaltungen des Grünen Klas-
senzimmers finden an verschiedenen Or-
ten auf dem gesamten Gelände statt. Das 
Kursprogramm ist auch im Internet un-
ter www.lgs2017.de einsehbar und direkt 
buchbar. Weitere Informationen gibt es 
unter Telefon 05252/26-287 oder via E-
Mail philip.testroet@bad-lippspringe.de.

Bad Lippspringe. Im Rahmen des 
Familientags des Fördervereins Lan-
desgartenschau Bad Lippspringe 
2017 e.V. am 24. April hat die Volks-
bank Paderborn-Höxter-Detmold mit 
einem Luftballon-Wettbewerb das 
Programm unterstützt. Über 150 mit 
Helium gefüllte Ballons machten sich 
auf Reise. Jetzt wurden die Gewin-
ner, deren Luftpost am weitesten 
flog, unter allen Rücksendungen er-
mittelt. Als die gute Nachricht Familie 
Lihs erreichte, war die Freude groß. 
Der Ballon, den Mama Heike für die 

beiden Geschwister Justus und Mat-
hilde ins Rennen schickte, flog bis 
weit in den Kreis Höxter. Passend 
zum Sommer kann die Familie jetzt 
einen Tag in der Westfalen-Therme 
verbringen. Der Ballon von Anneke 
Sanftenberg ist ebenfalls weit ge-
reist. Sie erhielt dafür einen sportli-
chen Scooter-Roller. Über ein Wikin-
ger-Spiel freute sich Lara Hißmann. 
Die Preise wurden von Birgit Peters, 
Mitglied im Vorstand des Förderver-
eins zur Landesgartenschau Bad 
Lippspringe e.V., und Ralf Hils, Leiter 
der Filiale Bad Lippspringe der Volks-
bank Paderborn-Höxter-Detmold, 
überreicht. 

Luftpost flog bis in den Kreis Höxter 
Gewinner im Luftballon-Wettbewerb 

der Volksbank Paderborn-Höxter-Detmold ermittelt 

Birgit Peters (li.) überreichte gemeinsam mit Volksbank-Filialleiter Ralf Hils (re.) 
die Preise an Anneke Sanftenberg, Lara Hißmann, Mathilde und Heike Lihs. 

Bad Lippspringe. (dg) Wer Abwechs-
lung vom stressigen Alltagsgeschäft 
sucht, begibt sich auf die Insel. Die ist 
allerdings auch nicht mehr das, was 
sie mal war. Denn Entspannung und 
Müßiggang sind auf Sylt durch Mord 
und Totschlag abgelöst worden. Wer 
verantwortlich ist für die Kapitalverbre-
chen auf dem Eiland? Gisa Pauly, ihres 
Zeichens Schriftstellerin und Bestsel-
lerautorin. Vor wenigen tagen gastier-
te Pauly in der Bad Lippspringer Kai-
ser-Karls-Trinkhalle. Grund war eine 
Lesung aus ihrem Roman „Gegen-

Mörderisch gute Geschichten 
Bestsellerautorin Gisa Pauly in der Trinkhalle

wind“. Rund 40 zumeist weibliche Zu-
hörer hatten sich eingefunden, um die 
69-jährige aus ihrem jüngsten Sylt-Kri-
mi rezitieren zu hören. Auch der sieht 
die italienischstämmige Ermittlerin 
Mamma Carlotta im Zentrum der Ereig-
nisse. Diese drehen sich um den Mord 
an einem 17-jährigen Schüler, der wäh-
rend des traditionellen Sylt-Laufs leb-
los zusammenbricht. Ein in seinem 
Blutkreislauf nachgewiesenes Medika-
ment deutet auf Mord, was Mamma 
Carlottas Schwiegersohn, Hauptkom-
missar Erik Wolf, auf den Plan ruft.

Mit neuem Buch: Gisa Pauly im Schat-
ten des Leuchtturms. Foto: Dietmar Gröbing
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Unser

Ziel:

Förderer für die Landesgartenschau!1.000 Sie sind 
noch kein Mitglied?

Aktuell kann der Förderverein „Landesgartenschau Bad Lippspringe 2017 e.V.“ unter 
der Leitung von Bernd Nübel bereits tolle Erfolge verzeichnen. Der neue Waldspiel-
platz mit einem Investitionsvolumen von 250.000 Euro sollte nach anfänglichen 
Planungen vom Förderverein mit 100.000 Euro unterstützt werden.  Kreative Ideen, 
besondere Sponsoren und die Mitgliedschaft haben es bereits heute geschafft, den 
Betrag auf 150.000 Euro aufzustocken. Das ist fantastisch und jetzt träumen die 
Aktiven davon, die Summe nochmals zu erhöhen. 

Wenn Bad Lippspringe im Jahr 2017 die Landesgartenschau ausrichtet, präsentiert 
sich die Stadt mit einem neuen Gesicht. Hunderttausende Besucher werden sich 
während der Großveranstaltung vom Charme unseres Heimatortes überzeugen. 
Doch die große Herausforderung wird die Zeit danach sein. Kommen die Gäste auch 
in den folgenden Jahren? Der Förderverein-LGS hat sich zum Ziel gesetzt  mit einer 
fi nanziellen Unterstützung in Form von 20.000 Euro jährlich dafür zu sorgen, dass 
die Attraktivität des Geländes erhalten bleibt. 

Helfen auch Sie mit, die vielversprechende Zukunft unserer Stadt zu sichern. Machen 
Sie aktiv mit und werden Sie Mitglied! Gemeinsam sind wir stark und schaffen das!

Mitglieder des Fördervereins genießen übrigens das Privileg, aktiv und ehrenamtlich 
während der LGS 2017 wichtige Positionen bekleiden zu können. Eine spannende 
Sache, für alle die hautnah dabei sein möchten.

Treten Sie mit uns ein für:

Unterstützen auch Sie 
das Spielen mit Elfen & 

Trollen im Wald

Ich beantrage hiermit meine Aufnahme als Mitglied des 
Fördervereins.

(Name)   (Vorname)

(Wohnort)   (Straße, Hausnummer)

(Geburtsdatum)  (Telefon)

(E-Mail)

Ich trete dem Förderverein Landesgartenschau
Bad Lippspringe 2017 e.V. bei als

natürliche Person ................................................................................... 24,00 €
Familie (Familien sind Alleinerziehende mit sowie Paare mit und 
ohne Kinder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr; 
bitte alle Namen und Geburtstage auf einem separaten 

juristische Person .................................................................................... 48,00 €

Freiwillige Spende (Zutreffendes bitte ankreuzen)

Spendenquittungen/Zuwendungsbestätigungen werden zum Jah-

resende ausgestellt.

einmalige Spende in Höhe von €
jährliche Spende in Höhe von  €
Ich überweise den Mitgliedsbeitrag bzw. den Mitgliedsbeitrag und 
die Spende auf eines der unten genannten Konten des 
Fördervereins.
Ich erteile Ihnen eine Einzugsermächtigung.
Ich/wir bin/sind mit der Speicherung meiner/unserer Daten und der 
Verarbeitung innerhalb des Vereins einverstanden.

(Ort) (Datum) (Unterschrift)

Bankverbindung:
Volksbank Paderborn-Höxter-Detmold eG

Volksbank Schlangen eG

Sparkasse Paderborn-Detmold

SEPA-Lastschriftmandat

Die Mandatsreferenz wird Ihnen umgehend mitgeteilt. Ich ermächtige den 
Förderverein Landesgartenschau Bad Lippspringe 2017 e.V., Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die vom Förderverein Landesgartenschau Bad Lippspringe 
2017 e.V. gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb 
von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinsti-
tut vereinbarten Bedingungen.

IBAN   , BIC

bei    einzuziehen.
   (Bezeichnung der Bank/Sparkasse)

Vereinsvorsitzender: Bernd Nübel

Stellvertretende Vorsitzende:

Franz Jöring und Hubert Niewels

Schatzmeister: Gerhard Freund

Schriftführerin: Birgit Peters

(Ort) (Datum) (Unterschrift)
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SCHULANFANG

Weiterbildung zum Ernährungscoach: 
Wissen, was gesund ist!

(akz-o) Eigentlich wissen alle, dass es 
besser ist, in einen Apfel statt in einen 
Schokoriegel zu beißen. Dass gesunde 
Ernährung und ausreichende Bewe-
gung zur Gesundheit und zum Wohl-
befinden maßgeblich beitragen, ist 
theoretisch bekannt – und doch man-
gelt es an der Umsetzung im Alltag. 
Ergebnis: Die dicksten Menschen Eu-
ropas leben in Deutschland. Studien 
belegen, dass gesundem Essen quer 
durch alle Gesellschaftsschichten und 
Altersklassen nicht die notwendige Be-
deutung zugemessen wird. Langfristig 
zeigen sich aber die Defizite in Form 
von Beschwerden oder Krankheiten. 
Was nun? Wer dieser Entwicklung 
entgegensteuern und seine Gesund-
heit erhalten möchte, kann durch Er-
nährungsumstellung und mehr Sport 
langfristig viel für sich tun.

Experten bieten Unterstützung
Manche Menschen benötigen aber Hil-
festellung und Unterstützung für die-
sen Schritt. Da wendet man sich am 
besten an einen Fitnesstrainer oder 
aber Ernährungscoach. Ein Ernäh-
rungscoach stellt die individuelle Le-
benssituation des Einzelnen in den 
Vordergrund und verhilft ihm durch 

eine ganzheitliche Betrachtung zu ei-
ner dauerhaft erfolgreichen Ernäh-
rungsumstellung. Dabei bezieht er 
auch Bewegungskonzepte in seine Be-
ratung mit ein.

Selbst zum Experten werden
Wer sich intensiv mit dem Thema aus-
einandersetzen möchte, kann eine ent-
sprechende Fortbildung besuchen. 
Das IST-Studieninstitut (www.ist.de) 
bietet seit vielen Jahren verschiedene 
berufsbegleitende Kursmöglichkeiten 
zum Thema „Ernährung“ und „Bewe-
gung“ an. Beispielsweise die Weiterbil-

dung zum „Ernährungscoach“.
Inhaltlich geht dieser Kurs weit über 
die klassische Ernährungsberatung hi-
naus. Neben der Lebensmittellehre so-
wie den Grundlagen und Trends in der 
Ernährung wird besonders der Zusam-
menhang zwischen Ernährung und der 
Psyche analysiert. Ebenso der Um-
stand, wie der Lifestyle Einfluss aufs 
Essverhalten nimmt.
Diese Kurse richten sich an alle, die 
etwas Gutes für sich selbst tun oder 
sich beruflich weiterentwickeln und 
damit zusätzliches Know-how aneig-
nen wollen.

Ein Ernährungscoach 
bietet Unterstützung 
auf dem Weg zu einem 
gesunden Leben. 

Foto: IST/akz-o

(djd). Der Bedarf an qualifizierten 
Fachkräften in Deutschland steigt ste-
tig an - Bildung wird vor diesem Hin-
tergrund zur entscheidenden Voraus-
setzung für die wirtschaftliche Zukunft 
des Landes und die berufliche Pers-
pektive jedes Einzelnen. Tatsächlich 
aber haben einer Studie des Instituts 
der deutschen Wirtschaft Köln zufol-
ge mehr als 1,3 Millionen der 20- bis 
29-jährigen Bundesbürger keinen be-
rufsqualifizierenden Abschluss. "Für 
diese Menschen ist der Einstieg in den 
Arbeitsmarkt sehr schwierig, viele sind 
arbeitslos oder nur geringfügig bezie-
hungsweise in Teilzeit beschäftigt", so 
Oliver Schönfeld vom Verbraucherpor-
tal Ratgeberzentrale.de.

Neue Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
erschließen
Vor dem Hintergrund des Fachkräfte-
mangels sehen es auch die führen-
den Personaldienstleister als eine ih-
rer zentralen Aufgaben, in Mitarbeiter 
mit geringer Qualifikation zu inves-
tieren. "Nur mit ergänzten Kompeten-
zen können sich diese Menschen neue 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt er-
schließen und Erlerntes in der beruf-

lichen Praxis umsetzen", betont Pet-
ra Timm von Randstad Deutschland. 
Man müsse die Potenziale der Mitar-
beiter möglichst gut abschätzen und 
die Fähigkeiten mit Blick auf zu erwar-
tende Einsatzfelder erweitern. "Zeitar-
beit kann deshalb gerade für Personen 
mit relativ niedriger Qualifikation ein 
nachhaltig erfolgreicher Weg sein", so 
Timm. Bei jedem Einsatz würden neue 
Erfahrungen gesammelt und Einblicke 
in eine Vielzahl unterschiedlichster Ar-
beitsbereiche und betrieblicher Abläu-
fe gewonnen. Auch das soziale Umfeld 
sei jedes Mal ein anderes, auf das man 
sich einstellen müsse.

Berufschancen auch 
ohne Abschluss

BILDUNG IST HEUTE

 DIE ENTSCHEIDENDE 

VORAUSSETZUNG 

FÜR DIE BERUFLICHE 

PERSPEKTIVE JEDES 

EINZELNEN.

Lebenslanges Lernen!
(djd). "Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr" - dieses 
Sprichwort kann man heute getrost vergessen. Stattdessen sind rund 
90 Prozent der deutschen Arbeitnehmer der Ansicht, dass in der mo-
dernen Berufswelt lebenslanges Lernen unverzichtbar sei - und zwar 
ganz unabhängig vom Lebensalter und der Qualifikation. Das ist ei-
nes der Ergebnisse des vom führenden Personaldienstleister Randstad 
vorgelegten "Arbeitsbarometers". Knapp 67 Prozent der deutschen Be-
fragten glauben, dass sie etwa alle fünf Jahre ihre Kenntnisse auffri-
schen sollten, um ihre Beschäftigungschancen auf dem Arbeitsmarkt 
zu wahren, beziehungsweise zu verbessern.
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Bad Lippspringe. Im Rahmen des Neu-
baus der Detmolder Straße erfolgt eine 
grundlegende Änderung für den Radver-
kehr. Die schmalen Radwege auf dem 
Hochbord gehören in der Innenstadt 
der Vergangenheit an. Der Radverkehr 
wird in den Straßenraum verlegt und fin-
det künftig im Bereich von Schutzstrei-
fen statt. Diese werden im Kreuzungs-
bereich Detmolder Straße/Bielefelder 
Straße – Lange Straße ergänzt durch 
die Schaffung selbständiger Abbiege-
spuren.
Im weiteren Verlauf der Detmolder Stra-
ße sowie im Bereich weiterer Stra-
ßen wird die Benutzungspflicht für die 
vorhandenen Radwege aufgehoben. 
Grundsätzlich kann im Straßenbereich 
Fahrrad gefahren werden. Auf den bis-
her pflichtigen Radwegen ist jedoch ein 
Benutzungsrecht gegeben. Dies wird 
kenntlich gemacht durch Radfahrerpik-
togramme.
Die Neuregelung basiert auf Erkenntnis-
sen der Unfallforschung. Danach sind 
Radwege nicht sicherer als das gemein-
same Benutzen der Fahrbahn von Rad-
fahrern und Kraftfahrzeugen. Radwege 
auf einem Hochbord gelten dagegen als 
nicht ungefährlich. Hier kommt es nach-
gewiesenermaßen vermehrt zu Unfäl-
len mit Fußgängern, ebenso mit von der 
Straße abbiegenden Fahrzeugen. Grün-
de hierfür sind zum einen, dass Radfah-
rer auf separaten Radwegen oft nicht 
wahrgenommen werden. Es kommt 

aber auch häufig vor, dass Radfahrer die 
Radwege als Geisterfahrer in die falsche 
Richtung befahren. Ein Verhalten, wel-
ches beim Radfahren im Straßenraum 
seltener stattfinden dürfte.
Die Schutzstreifen erkennt man an ei-
ner unterbrochenen weißen Linie in ca. 
1,5 m Abstand vom Fahrbahnrand und 
den Radfahrerpiktogrammen. Sie dürfen 
vom Kraftfahrzeugverkehr nur bei Be-
darf, beispielsweise im Begegnungsfall, 
überfahren werden. Voraussetzung dazu 
ist, dass dabei kein Radfahrer gefährdet 
wird. Sollte ein Radfahrer den Schutz-
streifen befah ren, muss beim Überholen 
ein ausreichender Sicherheitsabstand 
beachtet werden . Ansonsten müssen 
Fahrzeugführer bei Gegenverkehr hinter 
dem Radfahrer zurückbleiben und kön-
nen erst überholen, wenn das gefahrlos 
möglich ist. Auf einem Schutzstreifen 
darf nicht geparkt werden. Halten zum 
Be- und Entladen oder Ein- und Ausstei-
gen ist je doch erlaubt.
Auch im Bereich der Bielefelder Straße 
und der Auguste-Viktoria-Allee wird die 
Benutzungspflicht der Radwege aufge-
hoben und durch ein Benutzungsrecht 
ersetzt.
Ein Benutzungsrecht besteht allerdings 
im Bereich der Auguste-Viktoria-Allee 
nicht mehr für stadteinwärts fahrende 
Radfahrer auf der linken Seite.
Aufgrund der besonders hohen Unfallge-
fahr auf Zweirichtungsradwegen muss 
der Radverkehr in Richtung Stadtmitte 

trotz der augenscheinlich vorhandenen 
Wegebreite auf der Straße stattfinden. 
Unfallforscher haben auf Zweirichtungs-
radwegen ein mehrfach erhöhtes Unfall-
risiko nachgewiesen. Radfahrer Rich-
tung Stadtmitte fahren somit bereits ab 
dem Schwesternhaus Heiliger Geist  auf 
der Straße bzw. nutzen auf Wunsch ab 
der Berliner Allee den ehemaligen Rad-
weg.
Radfahrer dürfen Gehwege generell 
nicht benutzen. Ausgenommen davon 
sind Kinder. Jungen und Mädchen bis 
zum vollendeten 8. Lebensjahr müssen 
auf Gehwegen fahren, bis zum vollende-
ten 10. Lebensjahr dürfen sie auf Geh-
wegen fahren. Im Einzelfall kann darüber 
hinaus durch eine gesonderte Beschil-
derung der Gehweg für Radfahrer all-
gemein frei gegeben werden. Wich-
tig dabei ist, dass die Gehwege nur in 
Fahrtrichtung des Kraftfahrzeugverkehrs 
benutzt werden.  Geisterfahrer gefähr-
den sich selbst und andere. Insofern ist 
die Benutzung eines Gehweges gegen 
die Fahrtrichtung tabu.
Und schließlich noch eines: Eine 
Selbstverständlichkeit für Radfahrer 
und Fußgänger sollte im Bereich der 
Bushaltestellen die gegenseitige Rück-
sichtnahme sein.
Ausführliche Informationen und weitere 
Links zum Thema Radfahren und Rad-
fahrsicherheit halten z.B. die  Internet-
seite www.adfc-nrw.de oder die des 
Verkehrsministeriums NRW bereit.

Änderungen bei der Radwegebenutzungspflicht in Bad Lippspringe

Radverkehr wird auf die Fahrbahn verlagert

Bad Lippspringe. Das Medizinische 
Zentrum für Gesundheit (MZG) Bad 
Lippspringe setzt sich schon seit vie-
len Jahren erfolgreich für die Integra-
tion von Migrantinnen und Migranten 
in den Arbeitsalltag des Unternehmens 
ein. In allen Bereichen – von der Pfle-
ge bis hin zur Ärzteschaft – sind Zu-
wanderer tätig und bilden eine wichti-
ge Stütze innerhalb der mehr als 1000 
Mitarbeitenden.
Als sich vor einem Jahr die Herausfor-
derung stellte, sich um Flüchtlinge zu 
kümmern, die in Deutschland vorüber-
gehend oder dauerhaft eine neue Hei-
mat finden wollten, setzte das MZG auf 
seine Erfahrungen in der Integration.
Ausgehend vom MZG-Kinderland, dem 
betriebsnahen und Rehabegleit-Kin-
dergarten wurden Sprachlernprojekte 
für Kinder und Eltern initiiert.
Unterstützung kam dabei auch von ex-
terner Seite: Der Bad Lippspringer Bür-
ger Klaus Hölscher finanzierte Anfang 
2016 einen 100-stündigen Sprachkurs 
für die Eltern der im MZG-Kindergarten 
betreuten Flüchtlingskinder.
Für sein vielfältiges Engagement wurde 
das MZG jetzt geehrt und in zwei bun-
desweite Netzwerke aufgenommen.
„Wir-Zusammen – Integrations-Initiati-
ven der deutschen Wirtschaft“ bündelt 
das Engagement der Unternehmen für 
Flüchtlinge und präsentiert sie auf ei-

ner gemeinsamen Plattform. „Wir zu-
sammen“ wird von namhaften Unter-
nehmen in Deutschland und von deren 
Mitarbeitern getragen, deren Engage-
ment den Integrationsprozess aktiv un-
terstützt und fördert.
Das „NETZWERK Unternehmen integ-
rieren Flüchtlinge“ unterstützt Betriebe 
aller Größen, Branchen und Regionen, 
die geflüchtete Menschen beschäfti-
gen oder sich ehrenamtlich engagieren 
wollen. Das Netzwerk ist eine Initiative 
des Deutschen Industrie- und Handels-
kammertages (DIHK), gefördert wird 
es durch das Bundeswirtschaftsmi-
nisterium.
„Integration ist für uns in allen Be-
rufsgruppen innerhalb unseres Unter-
nehmens wichtig“, sagt der MZG-Ge-
schäftsführer Achim Schäfer. „Gerne 
bringen wir uns aktiv in die bundeswei-
te Netzwerkarbeit ein und setzen Ideen 
aus den Netzwerken in Bad Lippsprin-
ge um.“
Vertreter des MZG waren unlängst zu 
Treffen mit dem Bundespräsidenten 
Joachim Gauck und der Bundeskanz-
lerin Angela Merkel eingeladen. „Unse-
re Aktivitäten sind sicher nur ein kleiner 
Beitrag“, sagt Achim Schäfer. „Umso 
mehr freut es uns, dass unser Enga-
gement bundesweite Beachtung findet. 
Das stärkt unsere Motivation, den Weg 
der Integration aktiv weiter zu gehen.“

MZG Bad Lippspringe wird 

Aufnahme in bundesweite Netzwerke „eine große Ehre“

ihren Übungswegen die Wechselwirkungen 
zwischen Bewegung, Atmung, Stimme und 
Sprache zur Therapie funktioneller Stimm-
störungen, die meistens mit Heiserkeit und/
oder Sprechanstrengung verbunden sind, 

bei Stimmstörungen nach Operationen oder 
bei Störungen der Stimme, die mit Atem-
auffälligkeiten verbunden sind. Mit Elemen-
ten aus diesem Ansatz werden neben an-
deren anerkannten Verfahren auch Stottern 
und Poltern behandelt. Bei neurologischen 
Störungen ( z.B.Schlaganfall, M.Parkinson) 
auftretende Sprech – und Stimmstörungen 
gehören ebenfalls zum Therapieangebot. 
Hausbesuche sind möglich.     

In der Praxisgemeinschaft werden Behand-
lungspläne individuell auf den Patienten 
zugeschnitten und angepasst, um eine 
qualitativ hochwertige Therapie zu gewähr-
leisten. Eine regelmäßige Teilnahme an 
Fortbildungen bietet eine Behandlung nach 
aktuellen Standards.

um den Bereich der Lerntherapie erweitert, 
welche von einer Ergotherapeutin mit Zu-
satzqualifi kation (Diploma etc...) durchge-
führt wird.
Der erste Babyturnkurs startet am 25. Ok-
tober von 15-16 Uhr und für Einjährige von 
16-17 Uhr.
Als Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin be-
handelt Pia Piepenbreier nach ärztlicher Ver-
ordnung alle logopädischen Störungsbilder 
der Sprache, des Sprechens und der Stim-
me. In der Therapie mit Kindern sind dies 
vor allem Lautbildungsstörungen (phone-
tisch – phonologische Störungen), Störun-
gen im Erwerb des Wortschatzes und/oder 
der Grammatik oder Störungen im Bereich 
der auditiven Aufmerksamkeit und Merkfä-
higkeit. Mundmotorische (myofunktionelle) 
Störungen werden meistens bei Kindern 
und Jugendlichen diagnostiziert und nach 
individuell ausgewählten Verfahren thera-
piert. Die Behandlung von Stimmstörungen 
in allen Altersgruppen wird  vorwiegend 
nach der Methode „Schlaffhorst – Ander-
sen“ durchgeführt. Diese Methode nutzt in 

Im neuen Facharzt – und Therapiezentrum 
am Mersinweg 20 haben sich die Ergothe-
rapeutinnen Kristin Vonnahme und Melanie 
vom Felde mit der Atem-, Sprech- und 
Stimmlehrerin Pia Piepenbreier in Form 
einer Praxisgemeinschaft niedergelassen.
Wie bereits aus der bestehenden Ergothera-
piepraxis in Elsen bekannt, ist jede Ergothe-
rapeutin auf ihren Fachbereich spezialisiert. 
Dazu zählen Neurologie (Schlaganfall, M. 
Parkinson, MS, Demenz,...), zertifi zierte 
Handtherapie, Behandlung von Kindern 
(Entwicklungsverzögerungen, AD(H)S, 
Probleme in der Feinmotorik, Konzent-
rationsschwäche,...) sowie psychische 
Erkrankungen (Depressionen, Schizophre-
nie,...).
Die ergotherapeutische Behandlung wird 
auf Grundlage einer ärztlichen Verordnung 
durchgeführt. Diese kann einen Hausbe-
such oder eine Gruppentherapie beinhalten.
Zu den Zusatzangeboten gehören unter 
anderem: Babymassage und -turnkurse, 
Hot-Stone-Massagen und kinesiologisches 
Tape. Darüber hinaus wurde das Angebot 

Vorgestellt: Ergotherapie Vonnahme vom Felde 
und Praxis für Sprachtherapie - Pia Piepenbreier

Die Praxisgemeinschaft lädt am Samstag den 
05. November 2016 von 11-15 Uhr zum Tag der offenen 
Tür in den neuen Praxisräumen am Mersinweg 20 ein.

Links hinten: Viktoria Schwarze, Kerstin Pahl, Isabel Steins, Kristin Von-
nahme, Cassandra Zirnsak. Links vorne: Irene Scheid, Nadine Gehlen, 
Jelena Christke, Christina Schier, Melanie vom Felde
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 - Alles rund ums Auto
- Anzeige -

(djd). Schlechtes Wetter und schlech-
te Sicht machen Verkehrsteilnehmern 
im Herbst oft das Leben schwer. Nebel, 
Nässe und rutschige Fahrbahnen sor-
gen dafür, dass Oktober und November 
meist die unfallträchtigsten Monate des 
Jahres sind.

Rutschig wie Schmierseife
Regen und Laub können im Herbst 
eine gefährliche Mischung ergeben. 
Die Kombination sorgt schnell für einen 
rutschigen Belag, der wie Schmiersei-
fe wirkt. In Kurven oder bei Bremsun-
gen kann dies fatal sein: Der Wagen 
rutscht ungebremst weiter oder bricht 
aus. Deshalb gilt es, rechtzeitig die Ge-
schwindigkeit anzupassen und gerade 
in Waldgebieten oder bei Bäumen am 
Straßenrand besonders vorsichtig zu 
fahren.
Aber auch ohne die Verbindung mit 
Laub sind Regen und Nässe eine He-
rausforderung. Sobald Wasser auf 
der Straße einen Film bildet, kann der 
Reifen aufschwimmen. Dies passiert 
umso schneller, je höher die Geschwin-
digkeit und je abgenutzter das Reifen-
profil ist. „Abgefahrene Pneus sollte 

man deshalb dringend ersetzen“, rät 
Torsten Sauer, Leiter Produktmanage-
ment Kraftfahrt der HDI Versicherung. 
Mindestens 1,6 Millimeter Profiltiefe 
schreibe der Gesetzgeber vor, Fachleu-
te würden jedoch mindestens 3 Milli-
meter bei Sommerreifen und 4 Millime-
ter bei Winterreifen empfehlen.
Der Herbst ist auch der richtige Zeit-
raum, um von Sommer- auf Winterrei-
fen umzurüsten. Denn bereits ab sieben 
Grad Celsius verkürzt sich der Brems-
weg mit Winterreifen erheblich. Zudem 
sind Winterreifen in der Regel mit ei-
nem Profil ausgestattet, das die Stra-
ßenhaftung bei Schnee merklich ver-
bessert.

Sicheres Fahren trotz dicker Suppe
Zur Nässe gesellt sich im Herbst oft 
auch Nebel. „Insbesondere plötz-
lich auftretende Nebelbänke sind im-
mer wieder die Ursache für Unfälle bis 
hin zu Massenkarambolagen“, warnt 
Torsten Sauer. Autofahrern rät er des-
halb, die Fahrweise anzupassen und 

Nebel und Nässe lassen die 
Statistiken regelmäßig nach oben schnellen

ausreichend Abstand zum Vorder-
mann zu halten. Besonders tückisch: 
Im Nebel unterschätzt man leicht sei-
ne Geschwindigkeit. Und sich an den 
Rücklichtern des Vordermannes zu ori-
entieren, verleitet häufig dazu, zu dicht 
aufzufahren. Stattdessen sollte der Fah-
rer auf einen noch größeren Abstand 
zum nächsten Auto achten als bei nor-
maler Sicht.

Den Versicherungsschutz individuell 
konfigurieren
Trotz aller Vorsicht auch bei Nässe und 
Nebel: Ein Unfall kann immer passieren. 
Sei es aufgrund von Fremdverschul-
den, sei es, dass man selbst eine Si-
tuation falsch eingeschätzt hat. Wichtig 
ist dann ein passender Versicherungs-
schutz. „Wir haben unsere Kfz-Versi-
cherung deshalb modular aufgebaut“, 
betont Torsten Sauer. Autofahrer kön-
nen so ihren Schutz individuell zusam-
menstellen und den persönlichen Be-
dürfnissen anpassen. Unter www.hdi.
de gibt es weitere Informationen.

Nässe und Laub auf den Fahrbahnen sorgen mit dafür, dass Oktober 
und November meist die unfallträchtigsten Monate des Jahres sind.

Foto: djd/HDI

Bei Nebel mit 
Abblendlicht fahren

Bei Nebel muss auch tagsüber mit Abblendlicht gefahren wer-
den. Tagfahrlicht reicht in diesem Fall nicht aus. Bei erheblicher 
Sichtbehinderung durch Nebel, Regen oder Schneefall dürfen 
laut Straßenverkehrsordnung Nebelscheinwerfer zusätzlich zum 
Abblendlicht eingeschaltet werden. 

Nebelschlussleuchten sind dagegen nur bei Nebel und erst ab ei-
ner Sichtweite unter 50 Metern erlaubt. Sonst besteht die Gefahr, 
den nachfolgenden Verkehr zu blenden.
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txn-p. Von O bis O, also von Oktober 
bis Ostern, sollte das Auto mit Winter-
reifen auf den Straßen unterwegs sein 
- diese Faustregel kennt fast jeder. Ge-
setzlich vorgeschrieben sind Winterrei-
fen nicht. Doch sogenannte Ganzjah-
res- oder Allwetterreifen während der 
kalten Jahreszeit sind seit 2010 Pflicht. 
Die Reifen sind durch die Buchstaben 
„M+S“ (für „Matsch und Schnee“) 
oder durch eine Schneeflocke mit drei 
Bergspitzen gekennzeichnet.
Autofahrer sollten beim Reifenwech-
sel darauf achten, dass die Profiltiefe 
der Winterreifen mindestens 1,6 Milli-
meter beträgt. Der ADAC empfiehlt je-
doch aus Sicherheitsgründen mindes-
tens vier Millimeter. Auch die Lagerung 
der Reifen ist wichtig: Am besten tro-
cken, kühl, dunkel und mäßig belüf-
tet verstauen. Denn durch zu viel Licht 
und Wärme altert das Gummi wesent-
lich schneller.
Zudem verfügen seit Jahresbeginn alle 
Neuwagen über ein Reifendruckkont-
rollsystem (RDKS). Das heißt, sowohl 

Sommer- als auch Winterreifen benö-
tigen entsprechende Sensoren. Bei di-
rekt messenden Systemen ist in jedem 
Reifen ein Funksensor montiert, der 
den Reifendruck an die Bordelektronik 
des Fahrzeugs übermittelt.
Zum Nachrüsten für Winter- und Som-
merreifen hat Huf Hülsbeck & Fürst, ei-
ner der führenden Hersteller von RDKS, 
den Universalsensor IntelliSens auf 
den Markt gebracht. Er kann schnell 
und problemlos montiert werden, da 
er für die meisten Fahrzeuge kompati-

bel ist, und er hält mehrere Jahre. Die 
Reifendruckspezialisten weisen dar-
auf hin, dass der richtige Luftdruck die 
Fahrsicherheit deutlich verbessert und 
nachweislich den Treibstoffverbrauch 
senkt. Und wer Sommer wie Winter mit 
dem richtigen Luftdruck unterwegs ist, 
muss auch seltener neue Reifen kau-
fen.

Auch die Winterreifen von Neuwa-
gen müssen künftig über ein Rei-
fendruckkontrollsystem verfügen. 
Eine Nachrüstung entsprechender 
Sensoren (z.B. IntelliSens) beim 
Reifenwechsel ist daher sinnvoll.

Foto: Huf/txn-p

(djd). Von "O bis O" - 
nach dieser Faustre-
gel sollten Autofahrer 
bereits im Oktober auf 
Winterreifen umrüsten 
und diese bis Ostern 
fahren. Viele empfin-
den den halbjährlichen 
Wechsel von Som-
mer- auf Winterrei-
fen allerdings als läs-
tig, da er mit Zeit und 
Kosten verbunden 
ist. "Ganzjahresrei-
fen können in diesem 
Zusammenhang eine 
sinnvolle Alternative 
zu Winter- und Som-
merpneus sein", meint Fachjournalist 
Martin Blömer von RGZ24.de.

Guter Grip bei Kälte und Hitze
Die Anforderungen an die Allround-
er sind hoch. Schon saisonale Reifen 
müssen gegenläufige Eigenschaften 
abdecken, beispielsweise zwischen 
Nasshaftung und Rollwiderstand. Bei 
einem Ganzjahresreifen vergrößert 
sich diese Anforderungsspanne noch. 
Der Pneu muss bei sehr unterschied-
lichen Temperaturen in Sommer und 
Winter auf trockener Straße, bei Nässe 
und Schnee funktionieren und höchste 
Sicherheit bieten. Goodyear beispiels-
weise setzt beim Allrounder Vector 
4Seasons deshalb auf die so genannte 
"SmartTRED-Technologie" mit spezifi-
schen Profilzonen am Pneu, die sich 
den unterschiedlichen Straßenverhält-
nissen anpassen. Beim Ganzjahresrei-
fen "Fulda MultiControl" wird eine La-

mel lentechnologie 
namens 3D-Bubble-
Blade eingesetzt, die 
für dauerhaft hohen 
Grip bei Schnee und 
Eis und gleichzeitig für gute Fahrstabi-
lität auf trockener Straße sorgt. Beide 
Reifen bieten dann maximale Sicher-
heit, wenn es darauf ankommt und die 
Fahrbahn wenig Haftung bietet - auf 
Schnee, Eis und bei Nässe.

Ganzjahresreifen 
nicht für jeden geeignet
Trotz aller guter Wintereigenschaften 
der Allrounder hat eine Regel weiter 
Bestand: Ganzjahresreifen sind geeig-
net für diejenigen, die in schneeärme-
ren Regionen und in Städten fahren 
und überwiegend kurze Strecken zu-
rücklegen. Wer vorwiegend in schnee-
reichen, gebirgigen Gegenden unter-
wegs ist und einen hohen Anspruch 

an Fahrdynamik hat, sollte auf Win-
ter- und Sommerreifen zurückgreifen, 
da die Spezialisten für diese Einsatz-
zwecke einfach leistungsfähiger sind.

Balance zwischen Kälte und Hitze
Bei Ganzjahresreifen verfolgen die In-
genieure das Ziel, eine optimale Ba-
lance der Fahreigenschaften im Som-
mer und Winter zu erreichen. Moderne 
Allrounder wie der „Goodyear Vector 
4Seasons“ oder der „Fulda MultiCon-
trol“ beispielsweise verfügen über eine 
spezielle Gummimischung, die sowohl 
bei klirrender Kälte als auch bei heißen 
Temperaturen einen guten Grip bieten. 
Darüber hinaus wird bei den Allwetter-
Reifen viel High-Tech eingesetzt.

Alleskönner statt Spezialisten
Ganzjahresreifen können eine Alternative 

zu Sommer- und Winterpneus sein

Die Anforderungen an Ganzjahresreifen sind 
hoch: Sie müssen bei sehr unterschiedlichen 
Witterungsbedingungen funktionieren.

Foto: djd/Goodyear

txn-p. Wer mit zu wenig Luft in den 
Reifen unterwegs ist, steigert das Un-
fallrisiko, den Spritverbrauch und den 
Verschleiß der Pneus. Seit Ende letz-
ten Jahres sind daher Reifendruckkon-
trollsysteme (RDKS) bei Neuwagen 
vorgeschrieben. Fällt der Reifendruck, 
wird der Fahrer sofort informiert. In der 
Fachwerkstatt kann dann die Ursache 
gefunden und behoben werden.
Reifenhändler und -werkstätten bieten 
neben dem Service des Reifenwech-
sels auch die Lagerung des Zweitrei-
fensatzes. Sie sind auch die Spezi-
alisten, wenn es um den Einbau von 
Reifendrucksensoren geht. Wenn die 
Sommerreifen noch keine Sensoren 
haben, sind Universalsensoren wie der 
IntelliSens von Huf besonders empfeh-
lenswert. Die direkt messenden Sen-
soren sind vorprogrammiert und wer-
den in wenigen Sekunden auf den 

entsprechenden Fahrzeugtyp konfigu-
riert.
Wer die Winterreifen zum Lagern mit 
nach Hause nimmt, sollte darauf ach-
ten, dass sie mit erhöhtem Luftdruck 
an einem kühlen und dunklen Ort über-
einander liegend gelagert werden - 
auch wenn sie mit einem Sensor aus-
gestattet sind. Da die Sensoren eine 
Lebensdauer von mehreren Jahren 
haben, können die Reifen dann in der 
nächsten Saison wieder montiert wer-
den, vorausgesetzt sie erfüllen noch 
die Anforderungen.
Neben dem Reifendruck spielt für die 
Fahrsicherheit auch die Profiltiefe des 
Reifens eine entscheidende Rolle. Der 
Gesetzgeber fordert 1,6 mm Restpro-
fil, doch um sicherzugehen, sollten 
Sommerreifen bei weniger als drei Mil-
limeter und Winterreifen bei vier Milli-
meter Profiltiefe erneuert werden.

REIFENWECHSEL: 
An die Drucksensoren denken
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Mit Schwung in die reifen Jahre ...

Dienstag, 8. November 2016
15.00 Uhr, Vortrag, Gaststätte Oberließ

St. Petersburg, Weltkulturerbe, zweitgrößte Stadt Russlands und nördlichste 
Millionenstadt der Welt. Referent: Prof. Dr. Willi Hagemann, Bad Lippspringe

Mittwoch, 14. Dezember 2016
Tagesfahrt - Landtag NRW, Begrüßung durch Daniel Sieveke, MdL

Teilnahme an der Plenarsitzung anschl. Besuch des Weihnachtsmarktes in 
Düsseldorf. Verkauf der Fahrkarten am 8.11.2016, 14.30 Uhr VOR dem Vortrag

Vorsitzender: Ulrich Appelt, Lönsweg 3, Telefon 97 31 71
Stellvertretende Vorsitzende: Karola von Zagorski, In der Masch 21

Senioren-Union Bad Lippspringe

Spiele-Abend „Spaß mit Bingo“  mit 
Karl-Heinz Brinkmann, Mittwoch, 05. 
Oktober, 12. Oktober und 19. Oktober, 
19 Uhr, Teutoburgerwald-Klinik, Cafe-
teria

-
rinnen und Senioren, 1 Stunde durch 
den Kurwald (mit Einführung) mit Re-
nate Stalljohann, Donnerstag, 06. Ok-
tober, 13. Oktober und 20. Oktober, 9 
Uhr, Treffpunkt: Eingang Freibad.

Computer-, Tablet- und Smartphone-
Sprechstunde für Seniorinnen und 
Senioren. Ratsuchende können ihren 
eigenen Laptop mitbringen, Donners-
tag, 06. Oktober, 10-12 Uhr, Rathaus, 
Sitzungszimmer 1, Otto Zündorf, Diana 
Kleewald, Jürgen Mathieu.

Beratung bei speziellen Fragen rund 
um Computer, Smartphone, Tab-
let, Laptop, Fernseher, HiFi-Anlagen 
u.v.m. (auch beim Kauf). Herr Kanapa-
thipillai hilft Ihre Fragen zu beantwor-
ten und den Umgang mit dem Com-
puter zu trainieren. Donnerstag, 06. 
Oktober, 13. Oktober und 20. Okto-
ber, 16-18 Uhr, Büro des Zentrums, 
Burgstr. 12, 2. Etage (Aufzug!)  Info 
und Anmeldung: Tel.: 05252 9159734,  
E-Mail: mail@kana-it.de

Bücher im Gespräch mit Jürgen Pe-
ters, Ihrer Zeit weit voraus  „Die 
Schwestern von Brontë“. Donners-
tag, 06. Oktober, 19 Uhr, Cecilien-Kli-
nik, Lindenstr. (Fernsehraum).

Spielend das Gedächtnis trainieren 
mit Marion Wittenberg, Donnerstag, 
06. Oktober, 19-20 Uhr, Klinik Marti-
nusquelle, An der Martinusquelle.

Spielend das Gedächtnis trainieren, 
Montag, 10. Oktober, 15 Uhr, Burgstr. 
12, 2. Etage (Aufzug!).

Gedächtnis trainieren mit Spaß und 
Humor mit Renate Brinkmann, Mitt-
woch,  12. Oktober, 19.00 Uhr, Cecili-
en-Klinik, Lindenstr. 26, Fernsehraum.

Treffpunkt für alleinstehende Senio-
rinnen und Senioren, Donnerstag, 13. 
Oktober, 9.30 Uhr, Cafe „Vero Gusto“, 
Arminiusstr. 16.

Erstmals „Geselligen Mittagstisch 
65+. Schlemmen, klönen, aktiv 
sein!“ Donnerstag, 13. Oktober, 11.30 
Uhr, im Gemeindezentrum der Evan-
gelischen Kirche. Info und Anmel-
dung bei Marita Karsten Tel. 05252 / 
839 8934. 

Spiele-Nachmittag mit Karl-Heinz 

Brinkmann, Montag, 17. Oktober, 
14.30 Uhr, Arminius-Residenz, Armi-
niusstr. 39.

Fahrradtour für sportliche Seniorin-
nen und Senioren, ca. 2-3 Std. rund 
um Bad Lippspringe. Gäste sind will-
kommen! Eine Einkehr ist vorgesehen. 
Donnerstag, 20. Oktober, 14 Uhr, Treff-
punkt: Der Löwe vor dem Rathaus.

Bücher im Gespräch mit Jürgen Pe-
ters, Donnerstag, 20. Oktober, 19 Uhr, 
Klinik Martinusquelle, Raum R 20  (bei 
der Leseecke)

Haben Sie Freude am Umgang mit 
Kindern? Werden Sie „Wunsch-Oma 
oder –Opa“! Über Zeit und Umfang Ih-
rer Tätigkeit entscheiden Sie selbst.  
Familien oder Alleinerziehende, die 
eine/n Wunsch-Oma/-Opa suchen, 
informieren sich bei: Marion Witten-
berg, Tel. 05252 / 2376, Email: mari-
on-wittenberg@t-online.de.

Zeitspende. Wir organisieren schnell 
und unkompliziert Hilfe für den Alltag. 
Wer eine sinnvolle ehrenamtliche Auf-
gabe sucht, ist herzlich willkommen. 
Wer Hilfe in Anspruch nehmen möch-
te, wende sich an: Zentrum für ehren-
amtliches Bürger-Engagement.

Bad Lippspringe. Eine Initiative aus 
evangelischer Kirchengemeinde und 
Zentrum für ehrenamtliches Bürger-
Engagement Bad Lippspringe bietet 
am 13. Oktober 2016 von 11.30 bis 
13.30 Uhr im Gemeindezentrum, Det-

molder Str. 173, erstmals den „Gesel-
ligen Mittagstisch 65 + schlemmen, 
klönen, aktiv sein!“ an. Damit beteiligt 
sie sich an der IN FORM-Mittagstisch-
Startwoche, in der deutschlandweit 
erstmalig neue Mittagstische für ältere 
Menschen von unterschiedlichen Ein-
richtungen, Institutionen oder Vereinen 
durchgeführt werden.
Ziel ist es, auf die Bedeutung der so-
zialen Teilhabe, einer gesunden Ernäh-
rung und mehr Bewegung auch im Al-
ter aufmerksam zu machen. Ältere, oft 
allein lebende Menschen erhalten da-
mit die Gelegenheit, auf Gleichgesinn-
te zu treffen. Sie können sich austau-
schen, ein leckeres, ausgewogenes 
Mittagessen genießen und ein anre-

gendes Rahmenprogramm erleben. 
Damit fördern sie wesentlich das eige-
ne Wohlbefinden und ihre Gesundheit.
Zur Teilnahme an dem neuen Ange-
bot in Bad Lippspringe sind alle älteren 
Menschen über 65 herzlich eingela-
den. Im Bedarfsfall wird ein Fahrdienst 
eingerichtet.
Die IN FORM Mittagstisch-Startwoche 
wird von der Bundesarbeitsgemein-
schaft der Senioren-Organisationen 
e.V. (BAGSO) mit finanzieller Unter-
stützung des Bundesministeriums für 
Ernährung und Landwirtschaft durch-
geführt. 
Weitere Informationen zum Angebot 
und zur Anmeldung bei: Marita Kars-
ten: Telefon 05252 - 8398934.

Neues Mittagstisch-Angebot in Bad Lippspringe
Einladung für ältere Menschen zu Mittagessen & Mehr!

Alte Torgasse 9 · 33098 Paderborn
Telefon 0 52 51.28 14 54 · www.liegenundsitzen.de

Ihr Fachgeschäft für körpergerechte 

Sitz- und Liegemöbel in Paderborn.
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Mit Schwung in die reifen Jahre ...

Bad Lippspringe. Das Medizinische 
Zentrum für Gesundheit (MZG) Bad 
Lippspringe bietet kostenlose Pflege-
kurse für Angehörige und Interessier-
te an. Das Angebot richtet sich an Per-
sonen, die pflegebedürftige Menschen 
im häuslichen Umfeld unterstützen 
und versorgen.
In den Pflegekursen werden die typi-
schen Pflegesituationen thematisiert 

Bad Lippspringe. Am 10. Oktober bie-
tet der AWO Betreuungsverein in den 
Räumen des AWO Pflegeservice zu-
hause, Detmolderstraße 160 in Bad 
Lippspringe, von 15.00 bis 17.00 Uhr 
eine kostenlose Sprechstunde rund 
um die Themen Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsver-

Paderborn. Im nächsten „Fragen Sie 
Vincenz“-Vortrag geht es um die Fra-
ge: „Wie verhindere ich einen Sturz?“. 
Rebecca Hatscher, Pflegefachkraft, 
und Klaus Vogel, Leiter des Ambu-
lanten Pflegezentrums am St. Josefs-
Krankenhaus Salzkotten, informieren 
am 6. Oktober um 18 Uhr in der Ca-
feteria des St. Vincenz-Krankenhau-
ses (Am Busdorf 2) rund um dieses 
Thema.
Etwa ein Drittel der Senioren fällt min-
destens einmal im Jahr hin. Leichte 

Gerade vielen älteren Menschen, die nicht mehr in der Lage sind 
ihr häusliches Umfeld eigenständig zu verlassen, wird oft das Al-
leinsein bewusst. Wer nicht vor die Tür kommt, spricht manch-
mal mit Niemandem. Hinzu kommt die Angst, dass es unbemerkt 
bleibt, wenn einem etwas passiert.
Hier kann eine seriöse Telefonkette Abhilfe gegen die Einsamkeit 
und Unterstützung in Notsituationen leisten.
Diese Telefonkette wird von Frau Monika Groß geführt. Sie wird 
jeweils morgens und abends den ersten Teilnehmer anrufen, der 
nächste ruft dann den nächsten Teilnehmer an usw.
Wer Interesse an einer Telefonkette hat oder Informationen hierzu 
möchte, meldet sich bitte beim Zentrum für ehrenamtliches Bür-
ger-Engagement, montags in der Zeit von 09.00 – 12.00 Uhr oder 
spricht auf den Anrufbeantworter (wir melden uns zurück), Tel. 
05252-83982-64 / 83982-65 oder bei Marita Karsten, Tel. 05252-
8398934.

Neues Projekt „Telefonkette 

- Wege aus der Einsamkeit“

fügung und rechtliche Betreuung an. 
Hier werden nicht nur Fragen beant-
wortet, sondern auch individuelle As-
pekte und verschiedenen Möglichkei-
ten zur Vorsorge für ein hohes Maß 
an Selbstbestimmung besprochen. 
Um Anmeldung unter der Rufnummer 
05251-699960 wird gebeten. 

Kostenlose Sprechstunde 
zur Vorsorgevollmacht

oder kleinere Stürze führen oft zu blau-
en Flecken. Bei schlimmen Stürzen 
ziehen sich die Betroffenen Prellungen, 
Verstauchungen oder gar Knochen-
brüche zu. Diese Verletzungen heilen 
bei betagten Menschen oft langsamer 
ab, können zu großen Mobilitätsein-
schränkungen und vorübergehender 
Pflegebedürftigkeit führen. Im Vortrag 
erklären die Referenten, wie es zu ei-
nem Sturz kommen kann und welche 
Bedeutung dies für die Betroffenen hat. 
Auch geben sie Tipps, wie man die Si-

cherheit, vor allem im häuslichen Um-
feld, erhöhen kann.

Der Vortrag richtet sich insbesonde-
re an Pflegende, die ihre Angehörigen 
im häuslichen Umfeld betreuen. Im 
Anschluss an den Vortrag stehen die 
Referenten für Fragen zur Verfügung. 
Interessierte können sich für die kos-
tenlose Veranstaltung unter der Tele-
fonnummer 05251/86-1731 oder per 
E-Mail an fragen-sie-vincenz@vin-
cenz.de anmelden.

Wie verhindere ich einen Sturz?
Stürze im Alter können schlimme Folgen haben

Pflegesituation zu Hause – Was nun?
Fortbildungskurse in Bad Lippspringe für Angehörige

und die Vielzahl der Pflegetechniken 
theoretisch und praktisch am Pfle-
gebett vorgestellt. Die Kurse werden 
grundsätzlich in sehr kleinen Grup-
pen durchgeführt, damit die Kurslei-
terinnen auf die Problemstellungen 
aller Teilnehmer ausführlich und indi-
viduell eingehen können. Die Teilneh-
mer werden mit den unterschiedlichen 
und neuesten Pflegehilfsmitteln ver-

traut gemacht.
Das positive Feedback der Teilnehmer 
hat gezeigt, dass die Pflegekurse die 
häusliche Versorgungssituation ver-
bessern können.
Anmeldungen für den nächsten Pflege-
kurs sind ab sofort beim Projektleiter 
Matthias Bee (Tel.: 05252/95-1120) 
möglich.

www.medizinisches-zentrum.de
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Suche Münzen, Briefmarken, Postkarten, Tele-
fonkarten, Orden, Abzeichen, Medaillen, Feldpost, 
Zinn, alte Krüge, usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 
9869337

Wer hat Trödel Hausrat und Kleidung kostenlos 
abzugeben? Tel.: 0176/ 43025694

Wir suchen Antik u. Trödel Porzellan, Glas, Ge-
mälde, alte Technik, Werbung, Postkarten, Spiel-
zeug, Schallplatten Hi-Fi, Figuren, Design, Tel.: 
0179/ 9869337 oder 0160/ 4379972

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werkzeug, 
Gartenbedarf und guterhaltene Kleidung zu ver-
schenken oder günstig abzugeben? Tel.: 0176/ 
43025694

 kaufe ihr Zinn, Modeschmuck, Silber und 
Tafelsilber (ab 80 gestempelt) und vieles mehr 
von Keller bis Dachboden, Tel.: 05233/ 5124 oder 
0152/ 36527702

Sammler kauft Militaria von Keller bis Dach, 
Offiziersdolche, Orden, Ehrenspangen, Fahnen, 
Uniformen und vieles mehr, Tel.: 05233/ 5124

Hallo Skatspieler! Wir suchen neue Mitspieler 
m + w für gute Skatabende. Gespielt wird immer 
mittwochs und freitags um 18 Uhr, Auskunft Mo. - 
Fr. nach 15 Uhr unter Tel.: 05254/ 2431

4 Winterreifen mit Felgen, 205/55 R16 - Uniro-
yal, für 300 Euro, Tel.: 05252/ 5560 oder 0173/ 
5249106

Suche kostenlos gebrauchsfähige Winterrei-
fen, 195-65-15 gern auf VW Felge, Tel.: 0152/ 
56142044

Suche MZ oder Simson oder Vespa Roller oder 
Mofa, auch mit Mängeln oder ohne Papiere/TÜV, 
Tel.: 0174/ 7447207

Original BMW Kompletträder auf Alufelgen für 
BMW e30, 4 Kumho Solus Sommerreifen 195/60 
R14 86 H auf Original BMW e35 Aluminiumfelgen 
6J x 14 H2 4loch, Profiltiefe alle 4 mm, die Räder 
wurden auf einem BMW e30 gefahren, Felgen 
evtl. für die kommenden Winterreifen, 2 Federn 
für BMW e30 dazu, Preis VHB an Selbstabholer, 
Tel.: 05258/ 931270 oder 0176/ 96725159

4 Sommerreifen Conti Eco Contact 5, 195/55 
R16 87H, neuwertig, Verkauf wg. Wechsel auf 
Ganzjahresreifen, FP 155 Euro, Tel.: 05252/ 
973674

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205x 55/16, wie 
neu, nur 4000 km gel., gut ausgelagert, NP 490 
Euro, für 360 Euro zu verk., Tel.: 05254/ 5546 
Anrufbeantworter

4 Winterreifen, 185/65 R14 86H M+S auf 
Stahlfelge, 5,5 x 14 f. FORD Focus, f. 120 Euro, 
Tel.: 0157/ 73076101

Putzhilfe gesucht! Jede 3. Woche 3 Stunden, 
für 1 Personenhaushalt, Führerschein erwünscht, 
Tel.: 05254/ 2843

 u. UNTERRICHT für 
Kinder u. Erw., kompetent, langjährige Erfahrung, 
Tel.: 05252/ 2270

Livemusik für Ihre Feier als Duo oder Alleinunter-
halter, Tel.: 05251/ 8780478

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburtstag und 
sonstige festliche Anlässe, Tel.: 0173/ 8307183

Archos Tablet 7“ nur 35 Euro, Funkradiowecker 
Grundig 15 Euro, Deckenfluter mit Wechsel-
schirm weiß/blau 25 Euro, Massagekissen 220 
V, neu 19 Euro und mehr, Tel.: 0174/ 7447207

20 Tische 75 x 120 cm, á 33 Euro, 12 Tische 75 
x 70 cm, á 28 Euro, 4 variable Tische, zusammen 
190 cm x 300 cm, á 50 Euro; Aus Restaurantau-
flösung Groß- und Kleininventar zu verkaufen; Alte 
Kuckucksuhr, mit Pendel und Melodie, 190 Euro; 
Wunderschöne 3-Sitzer, 2-Sitzer Polstergarnitur, 
dazu Hocker, Preis 250 Euro; Standfritteuse, 10 
Liter, 75/40/70 HBT, Tür unten für Fettablass, Korb 
und Deckel, 95 Euro; Große Ölgemälde 2 m x 1 m, 
Jagd und Stilleben, VHB; Ess- und Kaffeegeschirr, 
80 Jahre alt, auch China blau als Kaffeegesch. 
VHB; Heißwasserbad, 2 Kammer mit Einsatz 
und Deckel, 75/80/60 HBT, 90 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Dekoratives Bild Lavendelfelder bei Grasse 
Südfrankreich, 70 x 100, auch ohne Rahmen 
aufzuhängen modern, 15 Euro, Tel.: 05254/ 5546

Hochwertige, zierliche, elegante Clubgarnitur, 
Handarbeit, neuwertig, 2 Sessel (Rollen) B 75 
cm, T 69 cm + 2 Zweisitzer-Sofas B 1,40 cm, 
T 78 cm, Bezug: 100% Mohair, moosgrün, Rü-
ckenkissen Daunen, Sitzk. Latex, Rückseiten auch 
Mohair aus Platzmangel preisg. abzugeben, VHB, 
Tel.: 05252/ 3787

Gästebett (neu, mit Preisschild), Stahlrohrge-
stell + Matratze, klappbar, 1 antike Wanduhr 
ca. 1890 + 1 antiker kleiner Tisch ca. 1785. 
(ehemal. Häcksler); 1 Kaffee/ Teeservice 12-tei-
lig (Tirschenreuth), 1 Essservice (Scherzer), 1 
Chines. Teeservice, 2 Medion Home Handys, 1 
Drucker, Kopierer, Scanner, HP PSC 720 preisg. 
abzugeben, 1 Fax Siemens 790 + 1 Kaffeema-
schine (Braun), neuw., zu tauschen, VHB, Tel.: 
05252/ 3787

Nymphensittiche + Wellensittiche zu verkaufen, 
Tel.: 0163/ 7198024

Jack Wolfskin Damenjacken, Gr. XXL; Hudora 
Roller für Kinder und Erwachsene bis 100 kg, 
Räder: vorne Ø 48 cm, hinten Ø 38 cm; Großer 
Weidenkorb mit Weihnachtsartikeln, einzeln 
oder komplett; Viele Tuppertöpfe, Tel.: 0157/ 
82523217 

Katzenfutter, Nass- und Trockenfutter, Katzen-
gras, Katzenstreu, günstig abzugeben, VHB, in 
B.L., Tel.: 0176/ 51121526

Schlafsofa ausziehbar, 150/190, neuwertig, NP 
499 Euro für 40 Euro zu verkaufen, Tel.: 05252/ 
7141

Wegen Platzmangel zu verkaufen: Designer 
Bettcouch Ligne Roset aufwendig gemacht un-
empfindlich, auch als Beistellcouch (Schlaffläche 
1,40 x 2,00 m) gedeckte Farben, 1x gebraucht, 
für 180 Euro VHB (NP 800 Euro), Designer 
Couch 2,50 m, Solitärsessel 0,80 m (Alcantara), 
abwaschbar, Farbe royalblau, Italien Model 180 
Euro VHB, Samsonite Aktenkoffer ungebraucht 
(neu), NP 180 Euro für 50 Euro, Camcorder 
Panasonic DS 37 mit Akku u. Stativ u.v.m., 20 
Euro, Fernglas mit Tasche, neu, 35 Euro, Lottusse 
Herrentasche, echt Leder mittelbraun, 25 Euro, 
div. Gesellschaftsspiele ca. 5 Stück, teilweise 
noch original verpackt, alle zusammen 15 Euro, 
Sat-Receiver funktionstüchtig m. Fernbedienung, 
10 Euro, Baldessarini (Hugo Boss) Napper Leder 
Jacke ¾ lang (Unikat), Gr. 52, kaum getragen, NP 
1250 Euro für 180 Euro, Lederjacke ¾ lang, mit 
einknöpfbaren Futter kaum getragen, Größe 52, 
für 50 Euro zu verkaufen, Bugatti Mantel Camel-
haarfarbe, Größe 52, kaum getragen,  50 Euro, 
Lodenmantel, Gr. 52 v. Schneiders –Combi –Wool 
mit Lederapplikationen (Kragen u. Ärmel) fast 
neu, für 30 Euro, Winter Pullover weiß/beige, Gr. 
52, (Cerutti 60% Lana Wolle), für 25 Euro, Winter 
Pullover weiß/beige Portebello Gr. 52, für 15 Euro, 
Winter Pullover weiß/beige, Les Copains Classic, 
90 % Lana Wolle 10% Seide, Gr. 50 für 15 Euro, 
Ski -Jacke, rot, Gr. 52, mit Wattierung für 15 Euro, 
div. hochwertige Kleidung preiswert abzugeben, 
Sakkos, Hemden, Pullover etc., Tel.: 05251/ 
13530 oder 0171/ 5314764

Siemens Waschmaschine (XL 110 A), wenig 
benutzt und voll funktionsfähig, an Selbstabholer 
preiswert abzugeben, Tel.: 0170/ 8712778

Wohnungsauflösung in Bad Lippspringe, Tel.: 
05252/ 932975, Anfragen sind ab dem 8. Okto-
ber möglich

2400 Euro Finderlohn?! Hiermit bedanke ich 
mich bei den "ehrlichen" Finder meiner Geldbörse 
in Paderborn, die er mir in Bad Lippspringe mit 
allen Papieren und EC-Karte in meinen Briefkas-
ten warf. Der Finderlohn ist für mich sehr hoch, 
da ich nur ein kleines Einkommen habe und mir 
dieses Geld geborgt hatte. Ich war auf dem Weg 
zum Reisebüro in PB, um einen Flug in die Türkei 
zu buchen, da mein Vater dort todkrank ist und 
ich ihn noch einmal besuchen wollte. Das Geld 
muss ich zurückgeben und meinen Vater werde 
ich wohl nicht mehr lebend sehen! Danke dafür, 
Tel.: 05252/ 938825

Habe vor ein paar Wochen eine liebe Freundin 
verloren, suche mit dieser Anzeige eine neue, lie-
be und ehrliche Freundin, möchte mit ihr kleiner 
Spaziergänge machen, reden, Tridomino spielen, 
usw., bin 79 Jahre alt, in B.L., Schlangen, Oester-
holz, Chiffre-Nr. HM_05.10.16_001

Suche ein Elektrofahrrad zum kaufen, gepflegt, 
Tel.: 0176/ 43417322

Wer verkauft mir ca. 20 kg Äpfel, die Sorte Ja-
kob Lebel ? Tel.: 05251/ 21621

Hallo. Wir suchen auf diesem Wege eine "ältere" 
Dame oder eine Wunschoma, die gerne mit mir 
(31 w. und meiner Tochter 4 Jahre) gemeinsame 
Zeit verbringen möchte, gerne mit Familienan-
schluss, bei Interesse einfach melden, würden 
uns freuen, wunschoma2016@gmx.de

Sammler sucht Bilder der Maler Josef Struck, 
Georg Lucas, Willy Lucas, Josef Dominicus, 
K. Matern, W. Wilcke, J. Hunstiger, H. Weitzner 
sowie alle Bilder mit Paderborner und Bad Lipp-
springer Motiven, bitte alles anbieten, Tel.: 05252/ 
9893112

Sammler kauft z.B. alte Orden, Urkunden, Eh-
renzeichen, Medaillen, Pässe, Fotos & Fotoalben, 
Schirmmützen, Helme, Uniformen, Degen, Säbel, 
Dolche, Reservistenkrüge, außerdem alles vom 
Panzer Regiment 11 aus Paderborn, bitte alles an-
bieten, sehr diskrete und seriöse Abwicklung, Tel. 
05252/ 9157896 oder 0176/ 32498647

Sammler sucht alles z.B. aus Haushaltsauflö-
sungen & Nachlässen wie z.B. alte Uhren, Por-
zellan, Bilder, Bücher, Möbel, Postkarten, Münzen 
u.v.m., bitte alles anbieten, Tel.: 05252/ 9893112

Welche Frau mit Interesse an Theater, Kultur, 
Musik, Natur, Reisen, Literatur sucht studierten 
Mann (49) mit ähnlichen Vorlieben zur Freizeit-
gestaltung? Ich freue mich auf Zuschriften per 
E-Mail an: schoenemomente@gmx.net

Wer möchte sonntags mit mir wandern und hat 
Spaß, dabei zu fotografieren? Nähere Infos unter 
seica@gmx.de
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Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

springe

Tintenstrahldrucker, Canon PIXMA IP 2700, 
günstig zu verkaufen, wenig benutzt, Tel.: 05252/ 
6872

Grabschmuck wegen Aufgabe einer Grabstelle 
zu verkaufen, Bronze Vase, 3-fach verstellbar, Ø 
11 cm, H 0 cm, 8 cm, 27 cm, auf Marmorplatte 
40 x 33 cm, 5 cm dick, Neuwert ca. 500 Euro, für 
100 Euro zu verkaufen; Bronze Blumenschale, Ø 
35 cm, H 22 cm, auf Marmorplatte, 40 x 40 cm, 
5 cm dick, Neuwert ca. 550 Euro, für 100 Euro zu 
verkaufen, Tel.: 05252/ 6170

Lattenrost, SiTec Prestige Drive, 90 x 220 cm, 
mit Motor im Rahmen liegend, Netzfreischaltung/
Notabsenkung mit Kabelfernbedienung, für 100 
Euro, in sehr gutem Zustand, Tel.: 0175/ 2886598

Kinderbettdecke, ca. 135 x 100 cm, Betty Sani-
tas kochfest (bis 95°) mit passender Kinderbett-
wäsche, sehr gut erhalten, zusammen 10 Euro 
VHB; SAT Receiver Skymaster DX 15 (digital) 
mit Anleitung und Scartkabel, 19 Euro, Philips 
Fernseher, Röhre ca. 55 cm, 9 Euro, zusammen 
25 Euro VHB; Rollladengurtantrieb Ecoroll für 
Unterputzgurtwickler, mit Sonnensensor (Sensor 
neuwertig, nie benutzt) Motor funktioniert, Zeit-
steuerung defekt, mit Originalverpackung und 
Anleitung, 9 Euro; Deckenfluter (Stehlampe) mit 2 
Wechselschirmen, 1x weiß, 1x blau, ca. 180 cm 
hoch, Fuß und Gestell in silber-matt, inklusive Ha-
logenleuchtmittel nur 10 Euro, Tel.: 05257/ 4055

Vitrinenschrank, B 150 cm, T 40 cm, H 190 cm, 
Wanduhr, preisgünstig abzugeben, Tel.: 05255/ 
7829

Eichentisch, Metallbett, 90 x 200 cm, 
schwarz, Schrank, 150 cm, Buche, Cocktail-
Sessel schwarz, günstig zu verkaufen, Tel.: 0179/ 
9111342 

E-Bike Pedelec, 3 Gang, 28er, 4 Jahre alt, wenig 
gefahren, in gutem Zustand, Marke OnyXcycle-
Ruhrwerk, 220 Euro VHB, Tel.: 05252/ 933099

Blumenkübel Handarbeit, Teakholz 40 x 55 cm, 
mit Pflanzeinlage und 3 Räder zum Transport, 
günstig abzugeben, Preis VHB, Tel.: 05252/ 3496

6 Stühle, nussbraun, blaue Polster, Badschrank, 
Lampen, Metallbett 90 x 200 cm, Briefmarken, 
Schreibmaschine, günstig abzugeben, Tel.: 
05252/ 1894

VELUX Fensterrollo (DKL AG 04B) für Dach-
fenster, Maße 1,14 m x 1,60 m, Farbe bunt mit 
Pinguinmotiven, z.B. für Kinderzimmer, Zustand 
1A, komplett mit Führungsschienen, Halter und 
Schrauben, Preis VHB, an Selbstabholer, Tel.: 
05258/ 931270 oder 0176/ 96725159

 von Miele, 750 Euro 
VHB, Tel.: 0176/ 43417322

Fernsehsessel, Leder dunkelgrün, ca. 4 Jahre 
alt (manuell), Drehfuß, gut erhalten, Preis 150 
Euro VB, Tel.: 05255/ 1046

Jugendbett weiß, 0,90 x 2,00 m, mit Bettkas-
ten/ Matratze und Möglichkeit zum Umfunktionie-
ren als Sofa, mit bunten Kissen sowie 3 braune 
Schwing-Cordsessel, für 50 Euro abzugeben, Tel.: 
05252/ 940301

Verkauf von z.B. Kinder- u. Jugendbücher, Mär-
chenbuch-Sammlung, CD-Hörbücher: Romane, 
Kinder-Abenteuer, Kinderlieder, Märchen, VHS-
Spielfilme, Mini-Autos in diverser Ausführung, 
PC-Metalltisch, Herrenschuhe Gr. 41, Herren-
hemden Gr. 41/42, Tel.: 05254/ 4554

1 Paar schwarze Herren Lederschuhe, Größe 
45 bzw.10,5, außen und innen aus echtem Leder, 
Sohle weiß aus Synthetik, mit weißen Steppnäh-
ten, Hersteller Leder & Schuh Manufaktur aus 
Österreich, top moderne Schuhe mit sehr guten 
Trageeigenschaften, Originalkarton + zweites 
Paar Schnürsenkel in weiß, nur einmal getragen, 
sind mir zu groß, Neupreis 139 Euro, Preis 29 
Euro VB an Selbstabholer, Tel.: 05258/ 931270 
oder 0176/ 96725159

1 Küchenarbeitsplatte 2,40 m x 60 cm x 30 
mm, NEU und am Stück 20 Euro, 1 Küchenspüle 
NEU verchromt, 25 Euro, 1 Jugendschreibtisch, 
Computertisch weiß aus Massivholz NEU in weiß 
29 Euro, Tel.: 05252/ 8399041

Komplettes Hülsta Schlafzimmer, vollmassiv 
in buche/schwarz mit Bett, Kleiderschrank,  2 
Nachttischen, Kommode, 800 Euro, riesige 
Wohnlandschaft ca. 250 x 380 cm in wollweiß 
mit elektrischer Recamiere und Bettfunktion, 1100 
Euro, Phonomöbel eiche hell/schwarz, Meindl-
Damen Wanderschuh, Gr. 38 oder 38,5 nur 1x ge-
tragen beim Oktoberfest,  Regen-Funktionsjacke 
hellblau von KILLTEC in Gr. 164 /XS, kaum getra-
gen, Kinderregal, Regal, Deckenlampe für Kinder 
Wolke, wunderschönes Kleid (Party oder Abiball) 
von Chavari (Peek & Cloppenburg) in der Gr. 170 
in bordeaux/braun, BMX Rad, 20 Zoll, Cocktail-
Sessel, Tel.: 0157/ 51081454

Schöne Wohn-/ Esszimmermöbel in Ahorn-
farbe, gut erhalten,  bestehend aus Highboard 
(2 Türen, Milchglas, 4 Schubladen), Kommode 
(1 Tür, Milchglas, 3 Schubladen), Esstisch rund 
(erweiterbar mit Einlegeplatte - dann oval 1,40m 
lang), TV-Rack und Couchtisch mit Glaseinlage, 
300 VHB, Tel.: 0174/ 9228260

Bang u. Olufsen Design Fernseher für B u O 
Sammler BO4, mit Standfuß, für 140 Euro zu 
verk., Tel.: 05254/ 5546

STELLENMARKT



Seite 3705. Oktober 2016

Wir suchen dauerhaft eine zuverlässige Garten-
hilfe in Bad Lippspringe, Rasen mähen, Büsche 
und Hecken schneiden, Beete entkrauten, Laub 
entfernen, usw., mindestens 1x die Woche für 2 
- 3 Stunden, Tel.: 0160/ 94718763

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfeunterricht für 
Grundschüler/innen und Hauptschüler/innen, Tel.: 
05252/ 8108680

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

Stellenanzeigen

STELLENMARKT

Vertriebler im Außendienst 
mit eigenem PKW für 
die Betreuung unserer 

Kunden in Haushalt und 
Gewerbe gesucht. 

Mit festem Kundenstamm.

Info: Frau Wolter 
0172 8125243

Immobilienbesitz und 

gen Ihren Lebensabend.
Privatperson kauft Ihre Immobilie.

plus mo-
natliche Rente.
Ihre derzeitige Wohnsituation 
bleibt unverändert. Sie müssen 

Gern stehe ich Ihnen für ein vertrau-
liches und persönliches Gespräch 

Kontakt: Tel. 01 72 - 910 60 60
E-Mail: buymyhome@web.de

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 015792323192

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Wir brauchen Verstärkung!

Für die Etage (Housekeeping)

Zimmermädchen
Zur Festeinstellung

(25 Stunden/Wöchentlich)
von 08:30-14:00 Uhr 

auch am Wochenende,
übertarifl iche Bezahlung.

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★ ★ ★ ★

Wir brauchen Verstärkung!

Für unser Palm Restaurant 
suchen wir

freundliche Servicekräfte
in Vollzeit / Teilzeit / Aushilfe

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★ ★ ★ ★

für unser Team! 

FRISEURIN 
in Teilzeit gesucht!

 
Nadines Haarstudio

Bad Lippspringe
Telefon 05252 - 51115

Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir

Mitarbeiter/-in
im Service 

Koch/Köchin

sowie Mitarbeiter/-in
für die Spülküche 

Schriftliche Bewerbung an:

Frau Rummeny
Bielefelderstr. 2 b

33175 Bad Lippspringe
05252 6832

Zur       uelle           Karls       uelle
RESTAURANT UND BISTRO

Erfahrene Altenpflegerin sucht Arbeit im Haus-
halt und in der Altenpflege, hilft Tag und Nacht, 
Tel.: 05252/ 930704

Brauchen Sie Unterstützung bei der Kinderbe-
treuung oder Mithilfe im Haushalt? Tel.: 0157/ 
59440251

Qualifizierte Klavier Pädagogin erteilt Kla-
vierunterricht in Bad Lippspringe, Tel.: 0173/ 
8307183

Kostenlos Deutsch lernen (30 Sprachen) 
„deutsche welle deutsch lernen“ dw.com/de/
deutsch…, Auskunft Tel.: 05252/ 940764

Lehrer erteilt qualifizierten Nachhilfeunterricht 
bei fleißigen Schülern zu Hause, Tel.: 05252/ 
940764

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. Suche 
auch Stundenweise, Tel.: 0176/ 26296150

Handwerker, allround, 45 Jahre, sucht Arbeit al-
ler Art, egal ob Haus-, Gartenarbeiten, Reparatu-
ren, etc., im Raum Paderborn, Bielefeld und Um-
gebung, bitte alles anbieten, Tel.: 0171/ 7733360

Fit in der Schule? Bewährter, erfahrener För-
derlehrer mit viel Freude an seiner Arbeit, erteilt 
qualifizierten, gezielten Nachhilfe-Unterricht in 
den Schulfächern: Deutsch, Mathematik, Eng-
lisch und Französisch. Habe mich seit vielen 
Jahren im Förderbereich spezialisiert u. arbeite 
dort mit sehr guten Erfolgen! Ich bin engagiert, 
geduldig, absolut zuverlässig und hole jeden 
Schüler dort ab, wo er sich mit seinem Lernstand 
befindet! Interessenten melden sich bitte zu-
nächst per SMS unter Angabe Ihrer Festnetz-Nr. 
bei mir. Rufe baldmöglichst zurück! Kein Geld für 
Nachhilfe? Gern unterstütze ich Sie gegebenen-
falls bei der Beantragung der Finanzierung! Tel.: 
0176/ 31075884

Wer hat Interesse an einem kleinen Mini-Job und 
könnte mich ab und zu als Begleitperson (Beh. 
Transport) 2x tgl. vertreten? Weitere Infos: Tel.: 
05252/ 934909 oder 0175/ 4103769

Suche Haus/-o. Wohnung in Paderborn auf Ren-
tenbasis, Eigentümer kann wohnen bleiben & erhält 
lebenslange Leibrente, Tel.: 0171/ 8981913 privat

Suche in PB-Südstadt ruhige, neuwertige ETW, 
80 - 110qm, ab Bj 2000 mit Balkon/Terrasse + 
Garage (von privat), inkl. ruhig, Einh./Objekt., Tel.: 
0170/ 8712778

Rentnerpaar sucht 3 Zi.-Wohnung, EG, ca. 
80qm, mit Terrasse, in B.L., Tel.: 0160/ 95254794 
ab 18 Uhr

Suche Garage in Bad Lippspringe, Tel.: 0176/ 
38132387

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als WG, im 
Raum Bad Lippspringe u. Altenbeken, im Erd-
geschoß oder mit Aufzug und Tierhaltung, Tel.: 
0171/ 9477351 oder 0174/ 8156135

Wohnungssuche, 45qm, Parterrewohnung in 
Paderborn Detmolder Straße, Cheruskerstraße, 
Heiersstraße, Tegelweg, bis 340 Euro warm, Tel.: 
05251/ 8790070

Ehepaar 60+ sucht kleine Wohnung, ca 60 qm, 
in Salzkotten, gern im Grünen und Terrasse, Tel.: 
0176/ 43025694

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lippspringe, zu 
mieten oder Kauf gesucht, 3-5 Zimmer, Notfall 
und 100 Euro Belohnung, Tel.: 0176/ 87126407 

Gehbeh. Nixdorf Frührentnerin sucht 2 Z-K.B. 
mit Wanne und Fenster!!! Terrasse oder Dachter-
rasse, barrierefrei, Raum Paderborn, ab sofort, 
Tel.: 0176/ 86661964

Sie 64 Jahre sucht 2,5 Zimmer, Küche, Bad, 
Balkon und Keller, mit WBS, Tel.: 0176/ 27601850

Kleine Familie mit geregeltem Einkommen sucht 
Wohnung in BL oder Umgebung (gern mit Gara-
ge), Tel.: 0151/ 55046965 & 0171/ 3293837

B.L. 1 ZKB, 30 qm, möbliert, EG, ab 01.11.2016 
frei, Tel.: 0152/ 29810428

Ladenlokal, Imbiss/ Gastronomie, Schlangen, 
zentrale Lage, ca. 95 qm, 2 getr. WC-Anlagen, Park-
plätze, Mietpreis auf Anfrage, Tel.: 0177/ 5063831

3 ZKB, Paderborn, zentrale Lage, Fußgängerzo-
ne, ca. 78qm, 470 Euro kalt, Tel.: 05251/ 872079

2 ZKB, Schlangen-Oesterholz-H., ca. 59 qm, 
295 Euro kalt, Tel.: 0177/ 5063831

2 ZKBB, Schlangen-Oesterholz-H., ca 63 qm, 
Balkon, 320 Euro kalt, Tel.: 0177/ 5063831

1 ZKB, Schlangen-Oesterholz-H. ca. 45 qm, Bal-
kon, 235 Euro kalt, Tel.: 0177/ 5063831

4 ZKB Brakel-Siddessen, ca. 130 qm, Balkon, 
435 Euro kalt u. 30 Euro Garage, Tel.: 0177/ 
5063831

Suche Mehrfamilienhaus in Bad Lippspringe, bis 
350.000 Euro, Tel.: 0176/ 21233752

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, Marienloh, 
Schl. Neuhaus, B.L. ETW ab 80 - 90qm ab Bj. 2000 
mit Terrasse (von privat), Tel.: 05251/ 408135

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. Bitte alles 
anbieten, Tel.: 0176/ 91455116

Wir suchen ein Baugrundstück bis 500 qm in 
Bad Lippspringe, Tel.: 0172/ 9456370

MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN

Aushilfe auf 450 € Basis 
für den Fischverkauf 

(kein Wagen) in 
Paderborn gesucht. 

Vorwiegend nachmittags. 
0174 9859766

per Email senden an:
kleinanzeigen@

heggemannmedien.de

Redaktionsschluss 
am 12.10.2016
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Grundregeln

RÄTSEL
Sudoku

Aufl ösung

(leicht)

(leicht)

8 4 1
8 6

1 3 6
7 2 9

6 5
1 4 9 8

7 2
3 9

5 9 2 4

1 6 7 9
6 8 1

3 9 1
6 2 3
7 9 6
9 4

2 3
4 8 1

7 5 8

KINDERECKE

6 8 4 5 9 2 1 3 7
9 3 7 1 8 6 2 4 5
2 5 1 4 3 7 6 9 8
3 6 5 8 4 1 7 2 9
7 2 8 9 6 5 4 1 3
1 4 9 2 7 3 5 8 6
8 1 3 6 5 4 9 7 2
4 7 6 3 2 9 8 5 1
5 9 2 7 1 8 3 6 4

1 4 3 6 7 5 9 8 2
6 8 9 1 2 4 5 7 3
5 2 7 3 8 9 4 6 1
8 6 4 7 5 2 1 3 9
3 7 1 4 9 6 8 2 5
2 9 5 8 3 1 6 4 7
7 5 2 9 6 8 3 1 4
4 3 8 5 1 7 2 9 6
9 1 6 2 4 3 7 5 8

Im Ferienheim.

Inge: „Der Frühstückskaffee schmeckt heute wie Spülwasser!“

Heidi: „Das ist doch Tee.“

Heimleiterin aus der Küche: „Noch jemand Kakao?“

Klaus hat in der Straßenbahn seinen Hund dabei. Der Schaffner 

verlangt für das Tier den vollen Fahrpreis.

Klaus: „Dann kann mein Hund aber auch einen Sitzplatz haben!“

Schaffner: „Na klar! Aber die Füße darf er nicht auf den Sitz 

legen.“

Verbinde 
die Zahlen und 

die Buchstaben 

miteinander!

Finde den richtigen Weg!
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Scannen Sie den QR-Code ein 
und geben Sie Ihre Bewertung ab.

Bewerten Sie
diese Zeitung!

e-Rating®

Qualitätsmanagement

★ ★ ★ ★ ★

★ ★ ★ ★

Bad Lippspringe. Das Außengelände 
des MZG-Kinderlandes, des Betriebs-
nahen und Rehabegleit-Kindergartens 
des Medizinischen Zentrums für Ge-
sundheit (MZG) Bad Lippspringe, ist 
jetzt fertiggestellt. 
„Wir haben mit vereinten Kräften einen 
sehr attraktiven Spielplatz für unsere 
Kinder geschaffen“, sagt die Kinder-
land-Leiterin Eva-Marie Wenzel. Hin-
ter dem Gemeinschaftswerk steckt ein 
ganz besonderes Konzept: In mühevol-
ler Arbeit haben die Erzieherinnen und 
einige Eltern mit Unterstützung des 
Vereins Lebenstraum aus Bielefeld die 
Basis für einen naturnahen Spielplatz 
gelegt, der sich nach und nach entwi-
ckeln wird. Auf dem Areal wurden nur 
Holz, Steine und kunststofffreie Sei-
le verbaut. Das Unternehmen Ahrens 
Bau aus Bad Lippspringe spendete 

Sand und anderes Baumaterial.
Mit der Vollendung des ersten Bauab-
schnittes haben alle Beteiligten jetzt 
die Eröffnung des Außengeländes ge-
feiert.
„Auch die Kinder haben viele Ideen 
eingebracht“, freut sich Michael En-
nenbach, der als Kfm. Direktor des 
MZG für das Kinderland verantwort-
lich ist.
Er lobte ausdrücklich die Unterstüt-
zung durch die Eltern: „Dank vieler 
helfender Hände ist unser Spielplatz 
schon jetzt ein kleines Paradies, das 
sich stetig weiterentwickeln wird.“
Die Anlage erweckt jedenfalls nicht 
den Eindruck, dass noch viel zu tun 
sei. „Wenn wir die Kinder fragen, sprü-
hen sie aber vor Ideen, sodass der 
nächste Arbeitseinsatz für Erzieherin-
nen und Eltern im November auf der 

Agenda steht“, sagt Eva-Marie Wenzel.
Und so werden sicher noch viele Kin-
der- und Elterngenerationen ihre Spu-
ren auf dem Außengelände des Kinder-
landes hinterlassen.

 Das MZG-Kinderland ist ein ganz 
besonderer Kindergarten. Hier sind 
gleich zwei Einrichtungen unter einem 
Dach vereint:
Der Betriebsnahe Kindergarten hat drei 
Gruppen mit Kindern im Alter von ein 
bis sechs Jahren.
Der Rehabegleit-Kindergarten be-
steht aus einer Gruppe mit dem Na-
men „Sausewind“. Zwei Erzieherinnen 
kümmern sich um maximal 15 Kinder 
im Alter von  ein bis zehn Jahren, wäh-
rend die Mutter oder der Vater in einer 
der Kliniken des MZG eine Reha absol-
viert.

Mit vereinten Kräften auf dem Weg 
zum Bewegungsparadies

MZG-Kinderland eröffnet naturnahen Spielplatz

Freuen sich über das neue Außengelände (v. l.): Eva Hörsken (Mutter), Erik Brenner (Erzieher) mit Clyd, Michael Ennen-
bach (Kfm. Direktor des MZG), Eva-Marie Wenzel (Leiterin) mit Annika, André Hörsken (Vater) mit Tochter Annika, Chris-
tine Bade (Mutter) mit den Töchtern Greta und Mia.      Foto: Heiko Appelbaum

05.10. Quellen-Apotheke, Marktstr. 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 4220

06.10. Bären-Apotheke, Bielefelder Str. 9, 33104 Paderborn, 05254/ 13369

07.10.  Rathaus Apotheke oHG, Rathausplatz 4, 33098 Paderborn, 05251/ 22409

08.10. Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, 33102 Paderborn, 05251/ 56677

09.10. Bonifatius-Apotheke, Dr.Rörig-Damm 84-86, 33102 Paderborn, 05251/ 4224

10.10. Apotheke im Facharztzentrum, Mersinweg 22, Paderborn, 05251/ 5405308

11.10. Pader-Apotheke, Borchener Str. 29, 33098 Paderborn, 05251/ 760049

12.10. Marien-Apotheke, Am Westerntor 2, 33098 Paderborn, 05251/ 22007

13.10. Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/ 1822

14.10. MediCo Apoth. oHG Brüderkrankenhaus, Husener Str. 48, PB, 05251/ 8773580

15.10. Apotheke am Hauptbahnhof, Bahnhofstr. 40, 33102 Paderborn, 05251/ 6981490

16.10. Apotheke Am Lichtenturm, Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn, 05251/ 64555

17.10.  St.Christophorus-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 33102 Paderborn, 05251/ 10520

18.10. Kastanien-Apotheke, Eggestr. 57, 33100 Paderborn, 05252/ 932024

19.10. Apotheke im TAO-Gesundheitspark, Driburger Str. 42, PB, 05251/ 2989661

Burgstr. 2 | 33175 Bad Lippspringe
Telefon 05252 9653-0 | info@heggemannmedien.de

www.heggemannmedien.de

DRUCKEN 
IST UNSERE 
LEIDENSCHAFT
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